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Einstieg

asep_introconshh
F1 Alle Angaben werden streng vertraulich und in Übereinstimmung mit
der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) behandelt. Kontaktda-
ten wie Name und Adresse werden getrennt von Ihren weiteren Angaben
gespeichert. Nähere Informationen dazu finden Sie in der Datenschutzinfor-
mation (https://www.statistik.at/fileadmin/pages/2017/Wie-gehts-uns_
Datenschutzinformation.pdf”)
Bevor es weitergeht, brauchen wir Ihr Einverständnis zur Teilnahme:

asep_dataconshh
F2 Dürfen wir Ihre Angaben entsprechend der Datenschutzinforma-
tion (https://www.statistik.at/fileadmin/pages/2017/Wie-gehts-uns_
Datenschutzinformation.pdf) in pseudonymisierter Form für wissenschaft-
liche Forschung verarbeiten?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_contactconshh
F3 Dürfen wir Ihre Kontaktdaten entsprechend der Datenschutzinfor-
mation (https://www.statistik.at/fileadmin/pages/2017/Wie-gehts-uns_
Datenschutzinformation.pdf) zur Kontaktaufnahme im Rahmen von Wie
geht’s uns in Österreich verarbeiten?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

4



asep_noconshh
F4 Ohne Ihr Einverständnis zu allen Punkten in der vorherigen Frage ist
es leider nicht möglich, dass wir die Erhebung durchführen können. Ihr
Haushalt kann in diesem Fall auch nicht unser 25-Euro Dankeschön für die
vollständige Teilnahme erhalten.

Wenn Sie nicht teilnehmen möchten, können Sie den Fragebogen jetzt
schließen.

Wenn Sie doch teilnehmen möchten, klicken Sie bitte „zurück“ und
geben Sie Ihr Einverständnis in allen Punkten.
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Personendaten

asep_respo
F5 Bitte geben Sie Ihren Namen, Ihr Geburtsdatum und Ihr Geschlecht an.

akad. Titel vor........................................

Vorname........................................
Sie haben Bedenken, Ihren Vornamen mitzuteilen?
Wir brauchen Ihren Vornamen, um in Kontakt zu bleiben und für das 25-Euro-
Dankeschön. Ihre Kontaktdaten werden von Ihren Antworten im Fragebogen getrennt
aufbewahrt.

Nachname........................................
Sie haben Bedenken, Ihren Nachnamen mitzuteilen?
Wir brauchen Ihren Nachnamen, um in Kontakt zu bleiben und für das 25-Euro-
Dankeschön. Ihre Kontaktdaten werden von Ihren Antworten im Fragebogen getrennt
aufbewahrt.

akad. Titel nach........................................

Geburtsdatum
........................................ (TT.MM.JJJJ)
Das genaue Geburtsdatum ist nicht bekannt?
Wenn der genaue Tag und Monat nicht bekannt ist, geben Sie bitte den 1. Jänner an.

Geschlecht
□ männlich [1]
□ weiblich [2]
□ anderes [3]

asep_ovrngt_respo
F6 Wohnen Sie an der Adresse [Adresse] in [PLZ] und übernachten min-
destens die Hälfte der Nächte im Monat an dieser Adresse?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Sie wohnen an dieser Adresse, übernachten aber weniger als die Hälfte der
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Nächte an der Adresse?
Wenn Sie zum Beispiel aus beruflichen Gründen an unterschiedlichen Orten
übernachten, aber trotzdem Ihren Lebensmittelpunkt an dieser Adresse haben,
antworten Sie bitte mit „Ja“. Wenn Sie an einer bestimmten anderen Adresse mehr als
die Hälfte der Nächte übernachten, antworten Sie bitte mit „Nein“.

asep_ovrnigt_other_p13
F7 Sie haben angegeben, dass

[Sie selbst]
[Vorname] [Nachname]
[Vorname] [Nachname]
[Vorname] [Nachname]
[Vorname] [Nachname]
[Vorname] [Nachname]
[Vorname] [Nachname]
[Vorname] [Nachname]
[Vorname] [Nachname]
[Vorname] [Nachname]
[Vorname] [Nachname]
[Vorname] [Nachname]

an der Adresse wohnen.

Wohnt noch eine andere Person an der Adresse [Adresse] in [PLZ] , die
mindestens die Hälfte der Nächte im Monat an dieser Adresse übernachtet?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Es wohnt jemand an dieser Adresse, der:die weniger als die Hälfte der
Nächte an der Adresse übernachtet?
Wenn diese Person an einer bestimmten anderen Adresse mehr als die Hälfte der
Nächte übernachtet, geben Sie diese Person bitte nicht an. Wenn diese Person zum
Beispiel aus beruflichen Gründen an unterschiedlichen Orten übernachtet, aber
trotzdem ihren Lebensmittelpunkt an dieser Adresse hat, geben Sie diese Person bitte
an.
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Charakterisierung Kinder

asep_chldex#1
F8 Schläft [Vorname] [Nachname] auch mindestens 4 Nächte pro Monat an
einer anderen Adresse?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_chlddpnd_yn#1
F9 Wird das Leben von [Vorname] [Nachname] ganz oder zum Teil von
jemandem an der Adresse [Adresse] bezahlt?

□ Ja [1]
□ Nein [2]
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Charakterisierung Erwachsene

asep_staff
F10 Arbeitet eine dieser Personen gegen Bezahlung hier?
Bitte wählen Sie alle Personen aus, auf die das zutrifft.

□ Sie selbst [A1]
□ [Vorname] [Nachname] [A2]
□ [Vorname] [Nachname] [A3]
□ [Vorname] [Nachname] [A4]
□ [Vorname] [Nachname] [A5]
□ [Vorname] [Nachname] [A6]
□ [Vorname] [Nachname] [A7]
□ [Vorname] [Nachname] [A8]
□ [Vorname] [Nachname] [A9]
□ [Vorname] [Nachname] [A10]
□ [Vorname] [Nachname] [A11]
□ [Vorname] [Nachname] [A12]
□ [Vorname] [Nachname] [A13]
□ Nein, keine dieser Personen arbeitet hier gegen Bezahlung [A14]

asep_ktchnshr_yn
F11 Teilen Sie mit allen hier aufgelisteten Personen eine Küche?

[Vorname Nachname]..........[Vorname Nachname]

□ Ja [1]
□ Nein [2]
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asep_ktchnshr_list
F12 Mit welchen der hier angeführten Personen teilen Sie eine Küche?
Bitte wählen Sie alle aus, mit denen Sie eine Küche teilen.

□ Respondent:in [A1]
□ [Vorname] [Nachname] [A2]
□ [Vorname] [Nachname] [A3]
□ [Vorname] [Nachname] [A4]
□ [Vorname] [Nachname] [A5]
□ [Vorname] [Nachname] [A6]
□ [Vorname] [Nachname] [A7]
□ [Vorname] [Nachname] [A8]
□ [Vorname] [Nachname] [A9]
□ [Vorname] [Nachname] [A10]
□ [Vorname] [Nachname] [A11]
□ [Vorname] [Nachname] [A12]
□ [Vorname] [Nachname] [A13]
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Kontakt

asep_telhh
F13 Unter welcher Telefonnummer können wir Sie am besten erreichen?

........................................

asep_emailhh
F14 Unter welcher E-Mail-Adresse können wir Sie am besten erreichen?

........................................
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Haushaltsfragebogen Einstieg

asep_hfb_welcome
F15 Die Registrierung Ihres Haushalts ist geschafft, vielen Dank!
*Bei WGs zählen wir jede Person in der Wohnung als eigenen Haushalt.
Ihre Mitbewohner:innen erhalten in Kürze eine eigene Einladung zu Wie
geht’s uns in Österreich per Post.*
Es geht weiter mit dem Haushaltsfragebogen. Er beinhaltet allgemeine
Fragen zu Ihrem Haushalt.

DE: Zu Ihrem Haushalt zählen wir folgende Personen:
[Vorname] [Nachname] . . . . . . . . . . [Vorname] [Nachname]

asep_resp_hhqustnr
F16 Wer beantwortet den Haushaltsfragebogen?
Wählen Sie jene Person aus, die den Haushaltsfragebogen ausfüllen wird. Sie muss
über den Haushalt gut Bescheid wissen;also über alle Haushaltsmitglieder, aber auch
über Miete, Haushaltskosten und Haushaltseinkommen.

□ [Sie selbst] [1]
□ [Vorname Nachname] [11]
□ [Vorname Nachname] [12]
□ [Vorname Nachname] [13]
□ [Vorname Nachname] [2]
□ [Vorname Nachname] [3]
□ [Vorname Nachname] [4]
□ [Vorname Nachname] [5]
□ [Vorname Nachname] [6]
□ [Vorname Nachname] [7]
□ [Vorname Nachname] [8]
□ [Vorname Nachname] [9]
□ [Vorname Nachname] [10]

12



Wohnen

asep_dwelltyp
F17 In welcher Art von Gebäude wohnen Sie?

□ Ein landwirtschaftliches Wohngebäude [1]
□ Ein freistehendes Ein- /Zweifamilienhaus [2]
□ Ein Reihenhaus oder Doppelhaus [3]
□ Ein Wohnhaus mit 3 bis 10 Wohnungen [4]
□ Ein Wohnhaus mit 11 bis 20 Wohnungen [5]
□ Ein Wohnhaus mit 21 oder mehr Wohnungen, aber höchstens 8 Stockwerken

[6]
□ Ein Wohnhaus mit 21 oder mehr Wohnungen, mit 9 oder mehr Stockwerken

[7]
□ Anderes, und zwar: [8]

asep_movinyr
F18 Seit wann leben Sie *oder ein anderes Mitglied Ihres Haushalts*
bereits [in dieser Wohnung/in diesem Haushalt]?

Jahr........................................
Die Haushaltsmitglieder wohnen unterschiedlich lang [in dieser Wohnung/
in diesem Haushalt]?
Bitte geben Sie das Jahr an, in dem jenes Haushaltsmitglied, das am längsten [in
dieser Wohnung/in diesem Haushalt] wohnt, eingezogen ist.
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asep_movinyr_int
F19 Bitte schätzen Sie seit welchem Jahr Sie [in dieser Wohnung/in diesem
Haushalt] leben:

□ Vor 1968 [1]
□ 1968-1972 [2]
□ 1973-1977 [3]
□ 1978-1982 [4]
□ 1983-1987 [5]
□ 1988-1992 [6]
□ 1993-1997 [7]
□ 1998-2002 [8]
□ 2003-2007 [9]
□ 2008-2012 [10]
□ 2013-2017 [11]
□ Nach 2018 [12]

Die Haushaltsmitglieder wohnen unterschiedlich lang [in dieser Wohnung/
in diesem Haushalt]?
Bitte geben Sie das Jahr an, in dem jenes Haushaltsmitglied, das am längsten [in
dieser Wohnung/in diesem Haushalt] wohnt, eingezogen ist.

asep_dwellsize
F20 Wie viele Quadratmeter Wohnfläche hat [Ihr Haus/Ihre Wohnung]?
Wenn Sie die genaue Größe nicht kennen, schätzen Sie bitte.

........................................ m2 Wohnfläche

Sie haben eine Loggia, einen Balkon oder eine Terrasse?
Zählen Sie Loggia, Balkon und Terrasse bitte nicht zur Wohnfläche.
Sie haben einen Dachboden, Keller oder Wintergarten?
Wenn Sie diese Flächen als Schlaf-, Kinder- oder Wohnzimmer nutzen: Zählen Sie
diese Räume bitte zur Wohnfläche.
Sie haben weitere Räume zur Ausübung einer Erwerbstätigkeit?
Zählen Sie Büro, Ordination, Geschäftslokal oder an Urlaubsgäste vermietete Räume
bitte nicht zur Wohnfläche.

asep_hownstatus
F21 Wohnen Sie...

□ zur Miete [1]
□ im Eigentum [2]
□ mietfrei [3]

Sie haben ein Wohnrecht auf Lebenszeit (Ausgedinge/Altenteil/Austrag)?
Bitte antworten Sie mit mietfrei.
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Sie sind nicht Eigentümer:in und bezahlen nur die Betriebskosten?
Bitte antworten Sie mit mietfrei.
Sie sind nicht Eigentümer:in und zahlen keine Miete?
Bitte antworten Sie mit mietfrei.
Sie wohnen auf Pacht- oder Baurechtsgrund?
Wenn Ihnen die Immobilie gehört: Antworten Sie bitte mit im Eigentum.
Wenn Sie zur Miete wohnen: Antworten Sie bitte mit zur Miete.
Sie wohnen in einer Mietwohnung mit Kaufoption oder Mietkauf?
Wenn Sie die Wohnung noch nicht gekauft haben: Antworten Sie bitte mit zur Miete.
Wenn Sie die Wohnung gekauft haben: Antworten Sie bitte mit im Eigentum.

asep_mortga_yn
F22 In den folgenden Fragen geht es um [das Haus, in dem Sie/die
Wohnung in der] Sie wohnen, nicht um Häuser oder Wohnungen, die Sie
vermietet haben.
Gibt es für [diese Wohnung/dieses Haus] noch finanzielle Belastungen
durch die Abzahlung von Krediten oder Hypotheken?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_mortgapay
F23 Wie viel bezahlen Sie monatlich für diese Kredite?
Wenn Sie den genauen Betrag nicht kennen, schätzen Sie bitte.

........................................ Euro pro Monat

Sie haben die Kreditzahlungen gestundet, also Sie zahlen derzeit den Kredit
nicht zurück?
Bitte geben Sie 0 Euro an.
Sie persönlich zahlen den Kredit nicht oder nur teilweise zurück?
Bitte geben Sie den Gesamtbetrag an, den Haushaltsmitglieder für diese Kredite
zurückzahlen.
Sie zahlen den Kredit nicht monatlich zurück?
Berechnen Sie bitte den Jahresbetrag und teilen diesen durch 12.

asep_hownutil
F24 Wie viel bezahlen Sie durchschnittlich für die Betriebskosten [dieser
Wohnung/dieses Hauses]?
Wenn Sie den genauen Betrag nicht kennen, schätzen Sie bitte.

........................................ Euro pro Monat

Sie persönlich zahlen die Betriebskosten nicht oder nur teilweise?
Bitte geben Sie die gesamten Betriebskosten für [diese Wohnung/dieses Haus] an.
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Sie sind unsicher, ob die Heiz- und Stromkosten zu den Betriebskosten
zählen?
Bitte zählen Sie die Heiz- und Stromkosten nicht zu den Betriebskosten.
Sie sind unsicher, was zu den Betriebskosten zählt?
Folgende Kosten zählen dazu:

• Wasser- und Kanalgebühren

• Hausreinigung, Müllabfuhr, Entrümpelung

• Rauchfangkehrer, Kanalräumung, Schädlingsbekämpfung

• Betriebskosten für Gemeinschaftsanlagen (Sauna, Schwimmbad, Spielplatz,
Grünanlagen, Gemeinschaftsräume, Beleuchtung)

• Öffentliche Abgaben

• Instandhaltungs-, und Reparaturrücklage

asep_hownenrgc
F25 Wie viel bezahlen Sie durchschnittlich für die Heiz- und Stromkosten
[dieser Wohnung/dieses Hauses]?
Wenn Sie den genauen Betrag nicht kennen, schätzen Sie bitte.

........................................ Euro pro Monat

Sie persönlich zahlen die Heiz- und Stromkosten nicht oder nur teilweise?
Bitte geben Sie die gesamten Heiz- und Stromkosten für [diese Wohnung/dieses Haus]
an.

asep_renttyp
F26 Handelt es sich dabei um eine...

□ Gemeindewohnung [1]
□ Genossenschaftswohnung [2]
□ Private Hauptmiete mit einer Privatperson als Vermieter:in [3]
□ Private Hauptmiete mit einer juristischen Person als Vermieter:in, wie eine

Bank, GmbH oder Versicherung [4]
□ Untermiete [5]
□ Dienstwohnung [6]

Ihr:e Vermieter:in ist eine gemeinnützige Bauvereinigung?
Antworten Sie bitte mit Genossenschaftswohnung.
Ihre Wohnung ist an ein Arbeitsverhältnis gebunden?
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• Wenn Sie ausziehen müssen, sobald das Arbeitsverhältnis beendet wird: Antwor-
ten Sie bitte mit Dienstwohnung.

• Wenn Sie in der Wohnung nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses weiter woh-
nen dürfen: Antworten Sie bitte mit Gemeindewohnung, Genossenschaftswoh-
nung oder private Hauptmiete.

In Ihrem Haushalt ist niemand Hauptmieter:in, aber mindestens eine
Person Untermieter:in?
Antworten Sie bitte mit Untermiete.
Sie wohnen in einer Wohnung mit Mietkauf, Eigentums- oder Kaufoption?
Antworten Sie bitte mit Genossenschaftswohnung.

asep_rentfterm
F27 Ist Ihr Mietvertrag ...

□ befristet [1]
□ unbefristet [2]

asep_rentdur
F28 Auf wie viele Jahre ist der Mietvertrag befristet?

........................................ Jahr(e)

asep_rentpay
F29 Wie viel bezahlen Sie durchschnittlich für die *Miete einschließlich*
Betriebskosten?
Wenn Sie den genauen Betrag nicht kennen, schätzen Sie bitte.

........................................ Euro pro Monat

Sie persönlich zahlen die *Miete einschließlich*Betriebskosten nicht oder
nur teilweise?
Bitte geben Sie die gesamte/n *Miete einschließlich*Betriebskosten für [diese Woh-
nung/dieses Haus] an.
Sie sind unsicher, ob die Heiz- oder Stromkosten zu den Betriebskosten
zählen?
Bitte zählen Sie die Heiz- und Stromkosten nicht zu den Betriebskosten.
Sie wohnen in einer Dienstwohnung?
Wenn die Miete direkt von Ihrem Gehalt abgezogen wird: Bitte schätzen Sie diesen
Betrag.
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asep_rentenrgc
F30 Wie viel bezahlen Sie durchschnittlich für die Heiz- und Stromkosten?
Wenn Sie den genauen Betrag nicht kennen, schätzen Sie bitte.

........................................ Euro pro Monat

Sie persönlich zahlen die Heiz- und Stromkosten nicht oder nur teilweise?
Bitte geben Sie die gesamten Heiz- und Stromkosten für [diese Wohnung/dieses Haus]
an.

asep_hcostburd
F31 Denken Sie jetzt bitte an Ihre gesamten Wohnkosten. Das sind die
Miete und die Wohnnebenkosten, wie zum Beispiel Betriebskosten, Strom
und Gas.
Sind diese Kosten für Ihren Haushalt...
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 0 bis 10, wobei 0 „Keine finanzielle
Belastung“ bedeutet und 10 „Eine sehr hohe finanzielle Belastung“

□ 0 Keine finanzielle Belastung [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 Eine sehr hohe finanzielle Belastung [10]

asep_heatsys
F32 Womit wird [Ihr Haus/Ihre Wohnung] geheizt?
Bitte wählen Sie alle Heizungsarten aus, die zutreffen.

□ Öl oder Heizöl [A1]
□ Gas, ohne Biogas [A2]
□ Biomasse oder Biogas [A3]
□ Flüssiggas [A4]
□ Wärmepumpe [A5]
□ Kohle, Koks oder Kohlebriketts [A6]
□ Strom, nicht aus Selbsterzeugung [A7]
□ Strom, aus Selbsterzeugung [A8]
□ Holz, Holzschnitzel oder Holzpellets [A9]
□ Fernwärme [A10]
□ Solarwärme über Sonnenkollektoren [A11]
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asep_heatsysmn
F33 Und womit heizen Sie hauptsächlich?

□ Solawärme über Sonnenkollektoren [11]
□ Öl oder Heizöl [1]
□ Gas, ohne Biogas [2]
□ Biomasse oder Biogas [3]
□ Flüssiggas [4]
□ Wärmepumpe [5]
□ Kohle, Koks oder Kohlebriketts [6]
□ Strom, nicht aus Selbsterzeugung [7]
□ Strom, aus Selbsterzeugung [8]
□ Holz, Holzschnitzel oder Holzpellets [9]
□ Fernwärme [10]
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Haushaltseinkommen

asep_hhinc
F34 Jetzt geht es um das Haushaltseinkommen. Das ist die Summe
der Einkünfte aller Haushaltsmitglieder, also die Nettoeinkommen aus
Arbeit, Pensionen, Sozialleistungen, Vermietung und Verpachtung und
regelmäßigen Zahlungen von Privatpersonen, wie Unterhalt.

Wie hoch ist Ihr durchschnittliches Haushaltseinkommen pro Monat?

........................................ Euro pro Monat, netto

Sie sind unsicher, was mit Nettoeinkommen gemeint ist?
Das Nettoeinkommen ist das Einkommen nach Abzug von Steuern und Sozialversi-
cherungsbeiträgen.
Sie sind unsicher, was zum Haushaltseinkommen zählt?
Dazu zählt das regelmäßige Einkommen aller Haushaltsmitglieder, bevor allfällige
Ausgaben wie Miete abgezogen wurden.

Bitte zählen Sie dazu:

• Einkommen aus Arbeit

• Familienbeihilfe

• Sozialleistungen

• Arbeitslosengeld oder Notstandshilfe

• Pensionen

• Eingehende Unterhaltszahlungen

• Einkommen aus Vermietung und Verpachtung

• Kapitaleinkommen

Bitte zählen Sie nicht dazu:

• Jährliche Bonus- und Sonderzahlungen, wie das 13. und 14. Monatsgehalt oder
Urlaubs- oder Weihnachtsgeld
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asep_hhinc_iv
F35 Wie hoch ist ungefähr der durchschnittliche Nettobetrag des Haus-
haltseinkommens pro Monat?

□ Bis zu 599 Euro [1]
□ Zwischen 600 und 899 Euro [2]
□ Zwischen 900 und 1.199 Euro [3]
□ Zwischen 1.200 und 1.499 Euro [4]
□ Zwischen 1.500 und 1.799 Euro [5]
□ Zwischen 1.800 und 2.199 Euro [6]
□ Zwischen 2.200 und 2.599 Euro [7]
□ Zwischen 2.600 und 2.999 Euro [8]
□ Zwischen 3.000 und 3.499 Euro [9]
□ Zwischen 3.500 und 3.999 Euro [10]
□ Zwischen 4.000 und 4.499 Euro [11]
□ Zwischen 4.500 und 4.999 Euro [12]
□ Zwischen 5.000 und 5.999 Euro [13]
□ Zwischen 6.000 und 7.999 Euro [14]
□ Zwischen 8.000 und 9.999 Euro [15]
□ Zwischen 10.000 und 11.999 Euro [16]
□ 12.000 Euro oder mehr [17]

Sie sind unsicher, was mit Nettoeinkommen gemeint ist?
Das Nettoeinkommen ist das Einkommen nach Abzug von Steuern und Sozialversi-
cherungsbeiträgen.
Sie sind unsicher, was zum Haushaltseinkommen zählt?
Dazu zählt das regelmäßige Einkommen aller Haushaltsmitglieder, bevor allfällige
Ausgaben wie Miete abgezogen wurden.

Bitte zählen Sie dazu:

• Einkommen aus Arbeit

• Familienbeihilfe

• Sozialleistungen

• Arbeitslosengeld oder Notstandshilfe

• Pensionen

• Eingehende Unterhaltszahlungen

• Einkommen aus Vermietung und Verpachtung

• Kapitaleinkommen
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Bitte zählen Sie nicht dazu:

• Jährliche Bonus- und Sonderzahlungen, wie das 13. und 14. Monatsgehalt oder
Urlaubs- oder Weihnachtsgeld

Asep_hhincmem
F36 Wie leicht oder schwer können Sie mit Ihrem Haushaltseinkommen
[Haushaltseinkommen in Euro] die gesamten laufenden Ausgaben Ihres
Haushalts tätigen?

□ Schwer [1]
□ Eher schwer [2]
□ Eher leicht [3]
□ Leicht [4]

asep_savingmo_yn
F37 Bleibt Ihrem Haushalt normalerweise monatlich Geld über, das Sie
sparen oder zurücklegen können, etwa für größere Anschaffungen, für
Notlagen oder zur Vermögensbildung?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_savingmo
F38 Wie hoch ist dieser Betrag etwa?
Wenn Sie den genauen Betrag nicht kennen, schätzen Sie bitte.

........................................ Euro pro Monat
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asep_savingmo_iv
F39 Wie hoch ist dieser Betrag ungefähr?

□ Bis zu 50 Euro [1]
□ Zwischen 50 und 99 Euro [2]
□ Zwischen 100 und 199 Euro [3]
□ Zwischen 200 und 399 Euro [4]
□ Zwischen 400 und 599 Euro [5]
□ Zwischen 600 und 799 Euro [6]
□ Zwischen 800 und 999 Euro [7]
□ Zwischen 1.000 und 1.199 Euro [8]
□ Zwischen 1.200 und 1.399 Euro [9]
□ Zwischen 1.400 und 1.599 Euro [10]
□ Zwischen 1.600 und 1.799 Euro [11]
□ Zwischen 1.800 und 1.999 Euro [12]
□ 2.000 Euro oder mehr [13]

asep_loan_yn
F40 *Abgesehen von den Krediten für [das Haus/der Wohnung] in der Sie
wohnen, die Sie schon angegeben haben:*
Leisten Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied derzeit regelmäßig
Rückzahlungen für Kredite, die Sie für Anschaffungen oder sonstige
Ausgaben aufgenommen haben?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Zählen dazu auch Kredite für Wohnungen und Häuser?

• Kredite für [Ihr selbstgenutztes Haus/Ihre selbstgenutzte Wohnung] zählen nicht
dazu.

• Kredite für Wohnungen und Häuser, in denen Sie nicht selbst wohnen, zählen
dazu.

Zählen dazu auch Rückzahlungen im Rahmen von Leasingverträgen (z.B.
für Autos)?

• Ja, Rückzahlungen im Rahmen von Leasingverträgen zählen dazu.
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asep_loanpay
F41 Wie hoch ist der monatliche Betrag, den Sie für die Rückzahlung
dieser Kredite leisten?
Wenn Sie den genauen Betrag nicht kennen, schätzen Sie bitte.

........................................ Euro pro Monat

Sie haben die Kreditzahlungen gestundet, also Sie zahlen derzeit den Kredit
nicht zurück?
Bitte geben Sie 0 Euro an.
Sie persönlich zahlen den Kredit nicht oder nur teilweise zurück?
Bitte geben Sie den Gesamtbetrag an, den Haushaltsmitglieder für diese Kredite
zurückzahlen.
Sie zahlen den Kredit nicht monatlich zurück?
Berechnen Sie bitte den Jahresbetrag und teilen Sie diesen durch 12.

asep_loanpay_iv
F42 Wie hoch ist der monatliche Betrag, den Sie für die Rückzahlung
dieser Kredite leisten ungefähr?

□ Bis zu 50 Euro [1]
□ Zwischen 50 und 99 Euro [2]
□ Zwischen 100 und 199 Euro [3]
□ Zwischen 200 und 399 Euro [4]
□ Zwischen 400 und 599 Euro [5]
□ Zwischen 600 und 799 Euro [6]
□ Zwischen 800 und 999 Euro [7]
□ Zwischen 1.000 und 1.199 Euro [8]
□ Zwischen 1.200 und 1.399 Euro [9]
□ Zwischen 1.400 und 1.599 Euro [10]
□ Zwischen 1.600 und 1.799 Euro [11]
□ Zwischen 1.800 und 1.999 Euro [12]
□ 2.000 Euro oder mehr [13]
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Pflege

asep_carepin_yn
F43 Gibt es an der Adresse [Adresse] mindestens eine Person, die dauerhaft
pflegebedürftig ist, zum Beispiel aus Alters- oder Krankheitsgründen oder
wegen einer Behinderung?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_carepinnm
F44 Wer ist das?

□ [Sie selbst] [A1]
□ [Vorname Nachname] [A2]
□ [Vorname Nachname] [A3]
□ [Vorname Nachname] [A4]
□ [Vorname Nachname] [A5]
□ [Vorname Nachname] [A6]
□ [Vorname Nachname] [A7]
□ [Vorname Nachname] [A8]
□ [Vorname Nachname] [A9]
□ [Vorname Nachname] [A10]
□ [Vorname Nachname] [A12]
□ [Vorname Nachname] [A13]
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Pflegeiteration

asep_careallow#1
F45 Erhält [Vorname Nachname] Pflegegeld?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_carelevel#1
F46 Welche Pflegestufe wurde für [Vorname Nachname] anerkannt?

□ Pflegestufe 1 [1]
□ Pflegestufe 2 [2]
□ Pflegestufe 3 [3]
□ Pflegestufe 4 [4]
□ Pflegestufe 5 [5]
□ Pflegestufe 6 [6]
□ Pflegestufe 7 [7]

asep_careprov#1
F47 Wer übernimmt die Pflege von [Vorname Nachname]?

A1 Angehörige, an Ihrer Wohnadresse
□ Ja [1]
□ Nein [2]

A2 Angehörige, nicht an Ihrer Wohnadresse
□ Ja [1]
□ Nein [2]

A3 Freund:innen, Nachbar:innen, Bekannte
□ Ja [1]
□ Nein [2]

A4 Mobile Pflegedienste, wie Caritas, Diakonie, Hilfswerk, Rotes Kreuz, Volkshilfe
□ Ja [1]
□ Nein [2]
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A5 Sonstige professionelle Pflegedienste
□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_caregivnm#1
F48 Wer an der Adresse [Adresse] übernimmt die Pflege von [Vorname
Nachname]?

□ [Vorname Nachname] [A1]
□ [Vorname Nachname] [A2]
□ [Vorname Nachname] [A3]
□ [Vorname Nachname] [A4]
□ [Vorname Nachname] [A5]
□ [Vorname Nachname] [A6]
□ [Vorname Nachname] [A7]
□ [Vorname Nachname] [A8]
□ [Vorname Nachname] [A9]
□ [Vorname Nachname] [A10]
□ [Vorname Nachname] [A11]
□ [Vorname Nachname] [A12]
□ [Vorname Nachname] [A13]

asep_careinfmhrs#1
F49 Wie viele Stunden Pflege pro Woche erhält [Vorname Nachname]
durchschnittlich von Familienangehörigen, Freund:innen oder Bekannten?
Bitte geben Sie ganze Stunden an.

........................................ Stunden pro Woche

asep_carefmhrs#1
F50 Wie viele Stunden Pflege pro Woche erhält [Vorname Nachname]
durchschnittlich von professionellem oder bezahltem Pflegepersonal?

........................................ Stunden pro Woche
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Pflegekosten

asep_carecostpin_yn
F51 Entstehen durch die pflegebedürftigen Personen an der Adresse
[Adresse] regelmäßige Kosten, die nicht durch das Pflegegeld gedeckt
werden können, zum Beispiel durch Transport, Fahrtkosten, Medikamente,
Hilfsmittel oder Pflegekräfte?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_carecostpin
F52 Wie hoch sind die durchschnittlichen Kosten etwa?
Wenn Sie den genauen Betrag nicht kennen, schätzen Sie bitte.

........................................ Euro pro Monat

Es fallen Kosten für mehr als eine pflegebedürftige Person an?
Geben Sie bitte die Gesamtkosten für alle pflegebedürftige Person an der Adresse
[Adresse] an.

asep_carepex_yn
F53 Haben Sie Angehörige, die nicht an der Adresse [Adresse] wohnen und
die dauerhaft pflegebedürftig sind?
Bitte berücksichtigen Sie auch Angehörige anderer Haushaltsmitglieder

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_carecostpex_yn
F54 Entstehen Ihrem Haushalt durch pflegebedürftige Personen, die nicht
an der Adresse [Adresse] leben, regelmäßige Kosten, die nicht durch das
Pflegegeld gedeckt werden, zum Beispiel durch Unterbringung, Transport,
Fahrtkosten, Medikamente, Hilfsmittel oder Pflegekräfte?

□ Ja [1]
□ Nein [2]
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asep_carecostpex
F55 Wie hoch sind die durchschnittlichen Kosten etwa?
Wenn Sie den genauen Betrag nicht kennen, schätzen Sie bitte.

........................................ Euro pro Monat

Es fallen Kosten für mehr als eine pflegebedürftige Person an, die nicht
an Ihrer Wohnadresse leben?
Geben Sie bitte den Gesamtbetrag an.
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Haushaltsfragebogen Abschluss

asep_feedhhopen
F56 Wollen Sie uns noch etwas mitteilen? Dieses Feld können Sie nutzen,
wenn Sie noch Anmerkungen zum Haushaltsfragebogen haben.

................................................................................

................................................................................

................................................................................

................................................................................

................................................................................

asep_incent
F57 Nach Abschluss aller Fragebögen bekommt Ihr Haushalt heuer als
Dankeschön einen 25-Euro-Gutschein.
Es besteht auch die Möglichkeit, den Betrag an ein österreichisches Natur-
schutzprojekt „CO2-Speicher Alpenmoore“ zu spenden.

Wie dürfen wir uns bei Ihnen für die Teilnahme bedanken?

□ 25-Euro-Einkaufsgutschein [1]
□ 25-Euro-Spende an das Naturschutzprojekt [2]

Welches Naturschutzprojekt wird unterstützt?
Das Naturschutzprojekt „CO2-Speicher Alpenmoore“ sichert die Pflege, Renaturierung
und den Erhalt wertvoller Alpenmoore in Salzburg und Tirol. Moore sind nicht nur
eine wichtige ökologische Nische für Tiere und Pflanzen, sondern spielen auch als
CO2-Speicher eine wichtige Rolle im Klimaschutz.
Teil des Naturschutzprojekts sind die Deckenmoore am Gerzkopf in Salzburg
und das Moor Hüttelmoos in Tirol. Durch die Spenden werden u.a. ein Besu-
cher:innenlenkungskonzept sowie Maßnahmen zur Verbesserung des Wasserhaushalts
der Moorflächen und die Entfernung von Bäumen und Sträuchern umgesetzt.
Weitere Infos unter: www.statistik.at/wie-gehts-uns

asep_hhendinfo
F58 Vielen Dank für Ihre Antworten.
Klicken Sie bitte auf Fertig , um den Haushaltsfragebogen abzuschließen.

30



Personenfragebogen Einstieg

asep_proxy
F59 Willkommen zum Personenfragebogen von [Name]!

Für die Genauigkeit der Daten ist es wichtig, dass jedes Haushalts-
mitglied ab 15 Jahren diesen persönlichen Fragebogen selbst beantwortet.

Beantwortet [Name] diesen Fragebogen selbst?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_proxyrsn
F60 Warum kann [Name] den Fragebogen nicht persönlich beantworten?

□ Aus gesundheitlichen Gründen [1]
□ Sprachschwierigkeiten [2]
□ Wegen längerfristiger Abwesenheit, wie Auslandsaufenthalt [3]
□ Wegen kurzfristiger Abwesenheit [4]
□ Wegen fehlender Zeit für die Befragung [5]
□ [Vorname] [Nachname] möchte den Fragebogen nicht selbst ausfüllen [6]
□ [Vorname] [Nachname] konnte nicht kontaktiert werden [7]
□ Technische Schwierigkeiten [8]
□ Sonstiger Grund, und zwar: [9]
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asep_proxypers
F61 Wer beantwortet den Fragebogen von [Name]?
Nur Personen ab 15 Jahren dürfen den Fragebogen beantworten.

□ [Vorname Nachname] [1]
□ [Vorname Nachname] [2]
□ [Vorname Nachname] [3]
□ [Vorname Nachname] [4]
□ [Vorname Nachname] [5]
□ [Vorname Nachname] [6]
□ [Vorname Nachname] [7]
□ [Vorname Nachname] [8]
□ [Vorname Nachname] [9]
□ [Vorname Nachname] [10]
□ [Vorname Nachname] [11]
□ [Vorname Nachname] [12]
□ [Vorname Nachname] [13]
□ Eine andere Person, die nicht im Haushalt lebt [14]

asep_introconspers
F62 Die Erhebung Wie geht’s uns in Österreich hilft uns zu verstehen,
was für die Menschen in Österreich aktuell gut läuft, und was weniger
gut ist. Die folgenden Fragen behandeln daher eine Vielzahl verschiedener
Themen, wie Arbeit, Ausbildung Familie und Gesundheit.

Alle Antworten werden streng vertraulich und in Übereinstimmung
mit der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) behandelt. Kontakt-
daten wie Name und Adresse werden getrennt von Ihren weiteren Angaben
gespeichert. Nähere Informationen dazu finden Sie in der Datenschutzinfor-
mation (https://www.statistik.at/fileadmin/pages/2017/Wie-gehts-uns_
Datenschutzinformation.pdf)

Bevor es weitergeht, brauchen wir Ihr Einverständnis:

asep_dataconspers
F63 Dürfen wir Ihre Angaben entsprechend der Datenschutzinforma-
tion (https://www.statistik.at/fileadmin/pages/2017/Wie-gehts-uns_
Datenschutzinformation.pdf) in pseudonymisierter Form für wissenschaft-
liche Forschung verarbeiten?

□ Ja [1]
□ Nein [2]
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asep_contactconspers
F64 Dürfen wir Ihre Kontakdaten entsprechend der Datenschutzinfor-
mation (https://www.statistik.at/fileadmin/pages/2017/Wie-gehts-uns_
Datenschutzinformation.pdf) zur Kontaktaufnahme im Rahmen von Wie
geht’s uns in Österreich verarbeiten?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_noconspers
F65 Ohne Ihr Einverständnis zu allen Punkten in der vorherigen Frage ist
es leider nicht möglich, dass wir die Erhebung durchführen können. Ihr
Haushalt kann in diesem Fall auch nicht unser 25-Euro Dankeschön für die
vollständige Teilnahme erhalten.

Wenn Sie nicht teilnehmen möchten, können Sie den Fragebogen jetzt
schließen.

Wenn Sie doch teilnehmen möchten, klicken Sie bitte „zurück“ und
geben Sie Ihr Einverständnis in allen Punkten.
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Arbeit

asep_acti
F66 Welche der folgenden Beschreibungen passt zu dem, was Sie machen?
Bitte wählen Sie alles aus, das zutrifft.

□ Erwerbstätig oder Lehrling [A1]
□ Arbeitssuchend, arbeitslos [A2]
□ In Pension [A3]
□ Dauerhaft arbeitsunfähig aus gesundheitlichen Gründen [A4]
□ In Ausbildung [A5]
□ Zivil- oder Präsenzdienst [A6]
□ In Elternkarenz oder Mutterschutz [A7]
□ Mit Hausarbeit, der Betreuung von Kindern oder anderen Personen

beschäftigt [A8]
□ Sonstiges, und zwar: [A9]

Hilfe zur Frage
Es treffen mehrere Antworten zu? Bitte wählen Sie alles aus, das zutrifft. Sie
sind selbständig? Bitte geben Sie Erwerbstätig oder Lehrling an. Sie machen
einen Freiwilligendienst? Bitte geben Sie Zivil- oder Präsenzdienst an. Sie sind
in Elternkarenz oder Mutterschutz? Bitte geben Sie In Elternkarenz oder
Mutterschutz an. Sie müssen nicht zusätzlich Mit Hausarbeit, der Betreuung von
Kindern oder anderen Personen beschäftigt angeben. Bei geringfügiger Beschäftigung
während der Karenz können Sie zusätzlich Erwerbstätig oder Lehrling angeben. Sie
sind in Pflegekarenz oder Pflegeteilzeit? Bitte geben Sie sowohl Erwerbsättig
oder Lehrling als auch Mit Hausarbeit, der Betreuung von Kindern oder anderen
Personen beschäftigt an. Sie sind in Altersteilzeit? Bitte geben Sie Erwerbstätig
oder Lehrling an.
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asep_mnacti
F67 Und welche dieser Beschreibungen trifft am besten auf Ihre Situation
zu?
Bitte wählen Sie nur eine Antwort aus.

□ Erwerbstätig oder Lehrling [1]
□ Arbeitssuchend, arbeitslos [2]
□ In Pension [3]
□ Dauerhaft arbeitsunfähig aus gesundheitlichen Gründen. [4]
□ In Ausbildung [5]
□ Zivil- oder Präsenzdienst [6]
□ Elternkarenz [7]
□ Mit Hausarbeit beschäftigt [8]
□ Sonstiges, und zwar: [-11]

asep_pleaveempl
F68 Arbeiten Sie während Ihrer Elternkarenz (geringfügige Beschäftigung)?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_pleavebeg
F69 Wann sind Sie in [Mutterschutz/Elternkarenz] gegangen?
Wenn Sie es nicht genau wissen, geben Sie bitte eine Schätzung ab.

Monat, in dem [die Elternkarenz/der Mutterschutz begonnen hat] begonnen hat:........................................
[ November [11], Dezember [12], Januar [1], Weiß nicht [13], Februar [2], März
[3], April [4], Mai [5], Juni [6], Juli [7], August [8], September [9], Oktober [10]]

Jahr, in dem [die Elternkarenz/der Mutterschutz begonnen hat] begonnen hat:........................................

asep_txtpempl
F70 Bitte denken Sie bei den folgenden Fragen an den Job, [den Sie
während der Karenz ausüben/von dem aus Sie in Karenz gegangen sind]
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asep_jobsno
F71 Haben Sie insgesamt einen oder mehrere Jobs?

□ Einen Job [1]
□ Zwei Jobs [2]
□ Mehr als zwei Jobs [3]

Sie sind unsicher, was mit „Job“ gemeint ist?
Ein Job ist ein unselbständiges Beschäftigungsverhältnis oder die Tätigkeit als
Selbständige:r.
Zählt auch die Arbeit im Familienbetrieb als Job?
Ja, auch eine Stelle als mithelfende:r Familienangehörige:r zählt als Job.
Zählt auch die Tätigkeit als Selbständige:r, freie:r Dienstnehmer:in oder
auf Werkvertragsbasis als Job?
Ja, auch das zählt als Job. Allerdings sollten nicht alle einzelnen Arbeitsaufträge oder
Werkverträge als eigene Jobs gewertet werden, es sei denn, es handelt sich um sehr
unterschiedliche Tätigkeiten.
Zählt auch eine Lehrstelle als Job?
Ja, auch eine Lehrstelle zählt als Job.
Zählt auch eine ehrenamtliche Betätigung als Job?
Nein, bitte zählen Sie ehrenamtliche Tätigkeiten nicht dazu.
Zählt auch eine geringfügige Beschäftigung als Job?
Ja, auch eine geringfügige Beschäftigung zählt als Job.

asep_jobever
F72 Hatten Sie jemals einen bezahlten Job für länger als ein halbes Jahr?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Sie sind unsicher, was mit „Job“ gemeint ist?
Ein Job ist ein unselbständiges Beschäftigungsverhältnis oder die Tätigkeit als
Selbständige:r.
Zählt auch die Arbeit im Familienbetrieb als Job?
Ja, solange sie länger als ein halbes Jahr durchgehend ausgeübt wurde.
Zählt auch die Tätigkeit als Selbständige:r, freie:r Dienstnehmer:in oder
auf Werkvertragsbasis als Job?
Ja, auch das zählt als Job, solange die Tätigkeit länger als ein halbes Jahr durchgehend
ausgeübt wurde.
Zählt auch eine Lehrstelle als Job?
Ja, solange sie länger als ein halbes Jahr durchgehend ausgeübt wurde.
Zählt auch eine ehrenamtliche Tätigkeit als Job?
Nein, bitte zählen Sie ehrenamtliche Tätigkeiten nicht dazu, selbst wenn Sie dafür
eine Aufwandsentschädigung erhalten.
Zählt auch eine geringfügige Beschäftigung als Job?
Ja, solange sie länger als ein halbes Jahr durchgehend ausgeübt wurde.
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asep_jobendlj
F73 Wann hatten Sie zuletzt einen bezahlten Job?
Wenn Sie es nicht genau wissen, geben Sie bitte eine Schätzung ab.

Monat:........................................
[ Januar [1], Februar [2], März [3], April [4], Mai [5], Juni [6], Juli [7], August
[8], September [9], Oktober [10], November [11], Dezember [12], Weiß nicht [13]]

Jahr:........................................

asep_jobbeglj
F74 Wann haben Sie begonnen, in diesem oder im letzten Job zu arbeiten?
Wenn Sie es nicht genau wissen, geben Sie bitte eine Schätzung ab.

Monat:........................................
[ Januar [1], Februar [2], März [3], April [4], Mai [5], Juni [6], Juli [7], August
[8], September [9], Oktober [10], November [11], Dezember [12], Weiß nicht [13]]

Jahr:........................................
Sie sind unsicher, was als Beginndatum zählt?

• Wenn Sie einen Arbeitsvertrag hatten, geben Sie das Beginndatum Ihres letzten
Arbeitsvertrags ein.

• Wenn Sie keinen Arbeitsvertrag hatten, geben Sie das Beginndatum der letzten
Tätigkeit bei Ihrem letzten Arbeitgeber:in bzw. als Selbständige:r ein.

asep_txtmt1j
F75 Bitte denken Sie bei den folgenden Fragen an Ihren Hauptjob. Das ist
der Job, für den Sie die meisten Stunden arbeiten. Falls Sie mehrere Jobs
haben, für die Sie gleich viele Stunden arbeiten, denken Sie bitte an den
Job, in dem Sie am meisten verdienen.

asep_jobbeg
F76 Seit wann arbeiten Sie in Ihrem [aktuellen Job/Hauptjob]?
Wenn Sie es nicht genau wissen, geben Sie bitte eine Schätzung ab.

Monat:........................................
[ Januar [1], Februar [2], März [3], April [4], Mai [5], Juni [6], Juli [7], August
[8], September [9], Oktober [10], November [11], Dezember [12], Weiß nicht [13]]
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Jahr:........................................
Sie sind unsicher, was als Beginndatum zählt?

• Wenn Sie einen Arbeitsvertrag haben, geben Sie das Beginndatum Ihres aktuellen
Arbeitsvertrages ein.

• Wenn Sie keinen Arbeitsvertrag haben, geben Sie das Beginndatum der aktuellen
Tätigkeit bei Ihrem aktuellen Arbeitgeber:in bzw. als Selbständige:r ein.

asep_empstat
F77 Sind Sie[in ihrem Hauptjob]...

□ Lehrling [1]
□ Arbeiter:in [2]
□ Angestellte:r [3]
□ Vertragsbedienstete:r [4]
□ Beamt:in [5]
□ freie/r Dienstnehmer:in [6]
□ Selbstständige:r [7]
□ Mithelfende:r im Familienbetrieb [8]

asep_empstatlj
F78 Waren Sie...

□ Lehrling [1]
□ Arbeiter:in [2]
□ Angestellte:r [3]
□ Vertragsbedienstete:r [4]
□ Beamt:in [5]
□ freie/r Dienstnehmer:in [6]
□ Selbstständige:r [7]
□ Mithelfende:r im Familienbetrieb [8]

Sie haben damals mehr als einen Job gleichzeitig gehabt?
Bitte beantworten Sie die Frage für jenen Job, für den Sie die meisten Stunden
gearbeitet haben. Falls Sie mehrere Jobs hatten, für die Sie gleich viele Stunden
gearbeitet haben, denken Sie bitte an den Job, in dem Sie am meisten verdient haben.
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asep_occup
F79 Welchen Beruf üben Sie derzeit[in ihrem Hauptjob] aus?
Geben Sie die ersten Buchstaben ein und wählen Sie den Beruf aus der Liste!

........................................

Sie können Ihren Beruf nicht in der Liste finden?
Versuchen Sie zuerst, ob Sie Ihren Beruf unter einem anderen Namen finden. Wenn
nicht, tippen Sie Ihren Beruf bitte vollständig ein und drücken Sie die Eingabetaste
(„Enter“).

asep_occuplj
F80 Welchen Beruf haben Sie ausgeübt?
Geben Sie die ersten Buchstaben ein und wählen Sie den Beruf aus der Liste!

........................................

Sie haben damals mehr als einen Job gleichzeitig gehabt?
Bitte beantworten Sie die Frage für jenen Job, für den Sie die meisten Stunden
gearbeitet haben. Falls Sie mehrere Jobs hatten, für die Sie gleich viele Stunden
gearbeitet haben, denken Sie bitte an den Job, in dem Sie am meisten verdient haben.
Sie können Ihren Beruf nicht in der Liste finden?
Versuchen Sie zuerst, ob Sie Ihren Beruf unter einem anderen Namen finden. Wenn
nicht, tippen Sie Ihren Beruf bitte vollständig ein und drücken Sie die Eingabetaste
(„Enter“).

asep_skmatch
F81 Entspricht dieser Job Ihrer Ausbildung bzw. Ihrem erlernten Beruf?

□ Nein [1]
□ Eher nein [2]
□ Teils-teils [3]
□ Eher ja [4]
□ Ja [5]

asep_skmatchlj
F82 Entsprach dieser Job Ihrer Ausbildung bzw. Ihrem erlernten Beruf?

□ Nein [1]
□ Eher nein [2]
□ Teils-teils [3]
□ Eher ja [4]
□ Ja [5]
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asep_tempagwk
F83 Handelt es sich um ein Leiharbeitsverhältnis?
*Bitte denken Sie weiterhin an Ihren Hauptjob.*

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_empcontr
F84 Ist Ihr Arbeitsvertrag...

□ unbefristet [1]
□ befristet [2]
□ Ich habe keinen Arbeitsvertrag [3]

Sie arbeiten bei einer Leiharbeitsfirma?
Wenn der Vertrag mit der Leiharbeitsfirma befristet ist, antworten Sie bitte mit
befristet. Wenn der Vertrag mit der Leiharbeitsfirma unbefristet ist, antworten Sie
bitte mit unbefristet.
Sie haben einen unbefristeten Vertrag, aber sind noch in der Probezeit?
Antworten Sie bitte mit unbefristet.
Sie sind unsicher, was mit „befristet“ gemeint ist?
Damit ist gemeint, dass ein Arbeitsverhältnis nur für eine bestimmte Dauer abge-
schlossen wurde. Es endet an einem vorher festgelegten Datum oder nach Erledigung
eines Auftrags.

asep_empcontrdur
F85 Auf wie viele Monate ist Ihr Arbeitsvertrag insgesamt befristet?
Wenn Sie es nicht genau wissen, geben Sie bitte eine Schätzung ab.

........................................ Monate

Die Gesamtdauer des Arbeitsvertrages ist kürzer als ein Monat?
Bitte geben Sie einen ungefähren Anteil ein, z.B. 2 Wochen = 0,5 Monate;eine Woche
= 0,3 Monate;1-4 Tage = 0,1 Monate.
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asep_wrkplstate
F86 In welchem Bundesland arbeiten Sie?

□ Ich arbeite im Ausland [-111]
□ Burgenland [1]
□ Kärnten [2]
□ Niederösterreich [3]
□ Oberösterreich [4]
□ Salzburg [5]
□ Steiermark [6]
□ Tirol [7]
□ Vorarlberg [8]
□ Wien [9]

Sie arbeiten in Ihrem Job an unterschiedlichen Orten?
Geben Sie bitte den Ort an, an dem Sie am häufigsten arbeiten.

asep_wrkplbgld
F87 Und in welcher Gemeinde arbeiten Sie?
Geben Sie bitte die ersten Buchstaben des Namens der Gemeinde ein und wählen Sie
aus der Liste.

........................................

Sie arbeiten in Ihrem Job an unterschiedlichen Orten?
Geben Sie bitte den Ort an, an dem Sie am häufigsten arbeiten.

asep_wrkplktn
F88 Und in welcher Gemeinde arbeiten Sie?
Geben Sie bitte die ersten Buchstaben des Namens der Gemeinde ein und wählen Sie
aus der Liste.

........................................

Sie arbeiten in Ihrem Job an unterschiedlichen Orten?
Geben Sie bitte den Ort an, an dem Sie am häufigsten arbeiten.

asep_wrkplnoe
F89 Und in welcher Gemeinde arbeiten Sie?
Geben Sie bitte die ersten Buchstaben des Namens der Gemeinde ein und wählen Sie
aus der Liste.

........................................

Sie arbeiten in Ihrem Job an unterschiedlichen Orten?
Geben Sie bitte den Ort an, an dem Sie am häufigsten arbeiten.
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asep_wrkplooe
F90 Und in welcher Gemeinde arbeiten Sie?
Geben Sie bitte die ersten Buchstaben des Namens der Gemeinde ein und wählen Sie
aus der Liste.

........................................

Sie arbeiten in Ihrem Job an unterschiedlichen Orten?
Geben Sie bitte den Ort an, an dem Sie am häufigsten arbeiten.

asep_wrkplsbg
F91 Und in welcher Gemeinde arbeiten Sie?
Geben Sie bitte die ersten Buchstaben des Namens der Gemeinde ein und wählen Sie
aus der Liste.

........................................

Sie arbeiten in Ihrem Job an unterschiedlichen Orten?
Geben Sie bitte den Ort an, an dem Sie am häufigsten arbeiten.

asep_wrkplstmk
F92 Und in welcher Gemeinde arbeiten Sie?
Geben Sie bitte die ersten Buchstaben des Namens der Gemeinde ein und wählen Sie
aus der Liste.

........................................

Sie arbeiten in Ihrem Job an unterschiedlichen Orten?
Geben Sie bitte den Ort an, an dem Sie am häufigsten arbeiten.

asep_wrkplt
F93 Und in welcher Gemeinde arbeiten Sie?
Geben Sie bitte die ersten Buchstaben des Namens der Gemeinde ein und wählen Sie
aus der Liste.

........................................

Sie arbeiten in Ihrem Job an unterschiedlichen Orten?
Geben Sie bitte den Ort an, an dem Sie am häufigsten arbeiten.

42



asep_wrkplvbg
F94 Und in welcher Gemeinde arbeiten Sie?
Geben Sie bitte die ersten Buchstaben des Namens der Gemeinde ein und wählen Sie
aus der Liste.

........................................

Sie arbeiten in Ihrem Job an unterschiedlichen Orten?
Geben Sie bitte den Ort an, an dem Sie am häufigsten arbeiten.

asep_wrkplw
F95 Und in welchem Bezirk arbeiten Sie?
Geben Sie bitte die Nummer des Bezirks (zum Beispiel 10.), oder den ersten Buchsta-
ben des Bezirksnamens ein (zum Beispiel F) und wählen Sie den Bezirk aus der Liste.

........................................

Sie arbeiten in Ihrem Job an unterschiedlichen Orten?
Geben Sie bitte den Ort an, an dem Sie am häufigsten arbeiten.

asep_wrkplctry
F96 In welchem Land arbeiten Sie?
Geben Sie bitte die ersten Buchstaben ein und wählen Sie das Land aus der Liste!

........................................

Sie arbeiten in Ihrem Job an unterschiedlichen Orten?
Geben Sie bitte den Ort an, an dem Sie am häufigsten arbeiten.

asep_wrkfrqdpw
F97 Wie viele Tage in der Woche arbeiten Sie in der Regel [in ihrem
Hauptjob]?

□ Seltener als 1 Tag in der Woche [1]
□ 1 Tag in der Woche [2]
□ 2 Tage in der Woche [3]
□ 3 Tage in der Woche [4]
□ 4 Tage in der Woche [5]
□ 5 Tage in der Woche [6]
□ 6 Tage in der Woche [7]
□ 7 Tage in der Woche [8]

Sie arbeiten an einem oder mehreren Tagen halbtags?
Geben Sie die Anzahl aller Tage an, an denen Sie halbtags arbeiten. Wenn Sie von
Montag bis Freitag jeweils 4 Stunden pro Tag arbeiten, geben Sie bitte an, dass Sie an
5 Tagen arbeiten.
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Sie arbeiten an manchen Wochen an mehr Tagen als in anderen Wochen?
Geben Sie bitte das an, was in den meisten Wochen zutrifft. Wenn die Anzahl der
Arbeitstage sehr stark schwankt, geben Sie bitte einen Durchschnittswert an.
Sie arbeiten an mehr Tagen als offiziell festgelegt?
Geben Sie bitte an, wie viele Tage Sie tatsächlich arbeiten, unabhängig davon, was
offiziell festgelegt ist.

asep_wrkfhfrq
F98 Und wie viele Tage in der Woche arbeiten Sie [in ihrem Hauptjob] von
zu Hause aus (Home-Office)?

□ Nie [1]
□ Seltener als ein Tag in der Woche [2]
□ 1 Tag in der Woche [3]
□ 2 Tage in der Woche [4]
□ 3 Tage in der Woche [5]
□ 4 Tage in der Woche [6]
□ 5 Tage in der Woche [7]
□ 6 Tage in der Woche [8]
□ 7 Tage in der Woche [9]

Sie arbeiten an mehr bzw. weniger Tagen im Home-Office als offiziell
festgelegt?
Geben Sie bitte an, wie viele Tage Sie tatsächlich im Home-Office verbringen,
unabhängig davon, was offiziell festgelegt ist.
Sie arbeiten in manchen Wochen häufiger im Home-Office als in anderen
Wochen?
Geben Sie bitte das an, was in den meisten Wochen zutrifft. Wenn die Anzahl der
Tage im Home-Office sehr stark schwankt, geben Sie bitte einen Durchschnittswert
an.

asep_wrktimectr
F99 Wie viele Wochenstunden beträgt Ihre *vertraglich* vereinbarte
Arbeitszeit [in ihrem Hauptjob]?
Bitte geben Sie ganze und halbe Stunden an (als Kommazahl z.B. 38,5 Stunden).

........................................ Stunden pro Woche

asep_wrktime
F100 Wie viele Stunden pro Woche (einschließlich Überstunden) arbeiten
Sie [tatsächlich] im Durchschnitt[in ihrem Hauptjob]?
Bitte geben Sie ganze und halbe Stunden an (als Kommazahl z.B. 38,5 Stunden).

........................................ Stunden pro Woche
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Sie bekommen für Mehr- oder Überstunden Zeitausgleich?
Zählen Sie bitte nur die Arbeitsstunden, für die Sie keinen Zeitausgleich bekommen
haben, also die Stunden, die Sie im Durchschnitt gearbeitet haben.

asep_wrkovti
F101 Arbeiten Sie in manchen Wochen länger als Ihre *vertraglich*
vereinbarte Arbeitszeit?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

wrkovticp
F102 Werden Ihre Mehr- oder Überstunden überwiegend...

□ ...durch Zeitausgleich ausgeglichen [1]
□ ...ausbezahlt [2]
□ ...durch eine Pauschale bzw. All-In-Vertrag abgegolten [3]
□ ...unbezahlt geleistet [4]

wrktimeprf
F103 Wenn Sie Ihre Arbeitszeit frei wählen könnten und dabei
berücksichtigen, dass sich Ihr Einkommen entsprechend der Arbeits-
zeit ändern würde: Wie viele Stunden pro Woche würden Sie dann am
liebsten arbeiten?

........................................ Stunden pro Woche

Sie haben mehr als einen Job?
Bitte geben Sie an, wie viele Stunden Sie insgesamt (in allen Jobs) pro Woche arbeiten
möchten.

asep_svemps_yn
F104 Haben Sie in Ihrem [Job/Hauptjob] eine Führungsposition?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Sind Sie für die Beaufsichtigung und Anleitung von anderen Mitarbei-
ter:innen zuständig?
Antworten Sie bitte mit Ja.
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asep_svempslj_yn
F105 Hatten Sie in Ihrem oder im letzten Job eine Führungsposition?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Waren Sie für die Beaufsichtigung und Anleitung von anderen Mitarbei-
ter:innen zuständig?
Antworten Sie bitte mit Ja.

asep_svemps
F106 Für wie viele Leute sind Sie in dieser Führungsposition verantwort-
lich?
Wenn Sie es nicht genau wissen, geben Sie bitte eine Schätzung ab.

........................................

asep_svempslj
F107 Für wie viele Leute waren Sie in dieser Führungsposition verantwort-
lich?
Wenn Sie es nicht genau wissen, geben Sie bitte eine Schätzung ab.

........................................

asep_seemps
F108 Wie viele Angestellte haben Sie?
Wenn Sie unsicher sind, geben Sie bitte eine Schätzung ab. Wenn Sie keine Mitarbei-
ter:innen haben, geben Sie 0 an.

........................................ Personen

asep_seempslj
F109 Wie viele Angestellte hatten Sie?
Wenn Sie unsicher sind, geben Sie bitte eine Schätzung ab. Wenn Sie keine Mitarbei-
ter:innen hatten, geben Sie 0 an.

........................................ Personen
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asep_jqselfd
F110 Bitte denken Sie an Ihre übliche Arbeitssituation[in ihrem Hauptjob].
Wie häufig kommt es vor, dass Sie...

A1 ...selbst darüber bestimmen, wie Sie Ihre Arbeit ausführen.
□ Nie [1]
□ Fast nie [2]
□ Manchmal [3]
□ Oft [4]
□ Immer [5]

A2 ...selbst darüber bestimmen, zu welchen Zeiten Sie Ihre Arbeit ausführen.
□ Nie [1]
□ Fast nie [2]
□ Manchmal [3]
□ Oft [4]
□ Immer [5]

A3 ...Entscheidungen beeinflussen, die wichtig für Ihre Arbeit sind.
□ Nie [1]
□ Fast nie [2]
□ Manchmal [3]
□ Oft [4]
□ Immer [5]

asep_jqwlb
F111 Wie häufig kommt es vor, dass Sie...

A1 ...am Ende des Arbeitstages körperlich erschöpft sind.
□ Nie [1]
□ Fast nie [2]
□ Manchmal [3]
□ Oft [4]
□ Immer [5]

A2 ...sich durch Ihre Arbeit geistig oder emotional ausgelaugt fühlen.
□ Nie [1]
□ Fast nie [2]
□ Manchmal [3]
□ Oft [4]
□ Immer [5]
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A3 ...so müde von der Arbeit sind, dass Sie die notwendigen Hausarbeiten nicht mehr
machen können.
□ Nie [1]
□ Fast nie [2]
□ Manchmal [3]
□ Oft [4]
□ Immer [5]

A4 ...so viel Zeit mit der Arbeit verbringen, dass es schwierig für Sie ist, Ihren
Aufgaben in der Familie nachzukommen.
□ Nie [1]
□ Fast nie [2]
□ Manchmal [3]
□ Oft [4]
□ Immer [5]

asep_jqinex
F112 Wie sehr treffen folgende Aussagen auf Ihre Arbeitssituation [in
ihrem Hauptjob] zu?

A1 Ich habe das Gefühl, eine sinnvolle Arbeit zu verrichten.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A2 Ich habe genügend Möglichkeiten, mein Wissen und meine Fähigkeiten einzuset-
zen.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A3 Ich löse in meiner Arbeit selbständig komplexe Probleme.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]
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A4 Ich habe bei meiner Arbeit die Möglichkeit mich persönlich weiterzuentwickeln.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A5 Die Aufstiegsmöglichkeiten in meinem Job sind gut.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A6 Ich könnte meinen Job in den nächsten 6 Monaten verlieren.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A7 Wenn ich an all meine erbrachten Leistungen denke, halte ich mein Einkommen
für angemessen.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

asep_empstatj2
F113 Sie haben angegeben, dass Sie mehrere Jobs haben. Bitte denken
Sie nun an Ihren Zweitjob, also den Job mit der zweitmeisten Anzahl
an Arbeitsstunden (bei gleich vielen Arbeitsstunden der Job mit dem
zweithöchsten Gehalt).

Sind Sie in Ihrem Zweitjob...

□ Lehrling [1]
□ Arbeiter:in [2]
□ Angestellte:r [3]
□ Vertragsbedienstete:r [4]
□ Beamt:in [5]
□ freie/r Dienstnehmer:in [6]
□ Selbstständige:r [7]
□ Mithelfende:r im Familienbetrieb [8]
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asep_occupj2
F114 Welchen Beruf üben Sie in Ihrem Zweitjob aus?
Geben Sie die ersten Buchstaben ein und wählen Sie den Beruf aus der Liste!

........................................

asep_wrkfrqdpmj2
F115 An wie vielen Tagen im Monat üben Sie Ihren Zweitjob durchschnitt-
lich aus?

........................................

Sie üben Ihren Zweitjob weniger als 1 Tag im Monat aus?
Geben Sie bitte 0 an.

asep_wrktimej2
F116 Wie viele Stunden pro Woche arbeiten Sie im Durchschnitt für diesen
Job?
Wenn Sie es nicht genau wissen, geben Sie bitte eine Schätzung ab.

........................................ Stunden pro Woche

asep_djobpast
F117 Hatten Sie vor [Ihrem derzeitigen/Ihren derzeitigen Jobs] schon einen
anderen Job für länger als ein halbes Jahr?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_ljobtermtyp
F118 Auf welche Weise wurde Ihr letzter Job beendet?

□ Eigene Kündigung [1]
□ Kündigung von Seiten der:des Arbeitgeber:in wegen Betriebsstillegung [2]
□ Kündigung von Seiten der:des Arbeitgeber:in aus anderen Gründen [3]
□ Einvernehmliche Auflösung des Arbeitsverhältnisses [4]
□ Befristete Beschäftigung oder Ausbildung war beendet [5]
□ Pensionierung [6]
□ Beurlaubung, Mutterschutz oder Elternkarenz [7]
□ Aufgabe der selbständigen Tätigkeit [8]
□ Anderer Grund, und zwar: [-11]
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asep_ljobtermai
F119 Ging die einvernehmliche Beendigung des Arbeitsverhältnisses von
Ihrem:r Arbeitgeber:in oder von Ihnen aus?

□ Eher von meinem:r Arbeitgeber:in [1]
□ Eher von mir [2]
□ In gleichem Ausmaß von meinem:r Arbeitgeber:in und mir [3]

asep_rtmdate
F120 Seit wann Sind Sie in Pension?
Wenn Sie es nicht genau wissen, geben Sie bitte eine Schätzung ab.

Monat:........................................
[ Januar [1], Februar [2], März [3], April [4], Mai [5], Juni [6], Juli [7], August
[8], September [9], Oktober [10], November [11], Dezember [12], Weiß nicht [-1]]

Jahr:........................................

asep_rtmprfdpens
F121 Wollten Sie damals in Pension gehen oder wäre Ihnen ein anderer
Zeitpunkt lieber gewesen?

□ Ich wollte damals in Pension gehen [1]
□ Ich wäre lieber zu einem anderen Zeitpunkt in Pension gegangen [2]

asep_rtmageprfpens
F122 In welchem Alter wären Sie gerne in Pension gegangen? Mit...

........................................ Jahren

asep_rtmageprf
F123 In welchem Alter würden Sie gerne in Pension gehen? Mit...

........................................ Jahren
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asep_futempint
F124 Haben Sie vor, in Zukunft [wieder] arbeiten zu gehen?

□ Ganz sicher nicht [1]
□ Eher nicht [2]
□ Eher ja [3]
□ Ganz sicher ja [4]

ASEP_labmrktav
F125 Wenn man Ihnen jetzt einen passenden Job anbieten würde, könnten
Sie dann innerhalb der nächsten zwei Wochen anfangen zu arbeiten?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_jobsearch
F126 Haben Sie innerhalb der letzten vier Wochen aktiv nach einem
[neuen] Job gesucht?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Zählt auch eine Lehrstelle als Job?
Ja, auch eine Lehrstelle zählt als Job.

asep_pfindjob
F127 *Was meinen Sie: Wen Sie jetzt einen Job suchen würden:* Wie
schwierig oder leicht [ist/wäre] es für Sie, einen geeigneten Job zu finden?

□ Sehr schwierig [1]
□ Eher schwierig [2]
□ Eher leicht [3]
□ Sehr leicht [4]
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Privateinkommen

asep_pincemp
F128 Wie hoch ist Ihr persönliches durchschnittliches Nettoeinkommen als
[Angestellte:r/Arbeitnehmer:in] insgesamt?
Wenn Sie den genauen Betrag nicht kennen, schätzen Sie bitte.

........................................ Euro pro Monat

Sie beziehen Einkünfte aus selbständiger, gewerblicher oder freiberuflicher
Tätigkeit?
Rechnen Sie diese Einkünfte bei dieser Frage bitte nicht mit.
Sie erhalten Altersteilzeitgeld, Kinderbetreuungsgeld oder Weiterbildungs-
geld?
Rechnen Sie Altersteilzeitgeld, Kinderbetreuungsgeld und Weiterbildungsgeld bitte
nicht mit.
Sie erhalten Altersteilzeitgeld, das vom AMS ausbezahlt wird?
Rechnen Sie bitte Altersteilzeitgeld, das vom AMS ausbezahlt wird nicht mit.
Sie erhalten Entgelt für Überstunden und Pendler:innenpauschale?
Rechnen Sie bitte Entgelt für Überstunden und Pendler:innenpauschale (wenn monat-
lich ausbezahlt) mit.
Sie erhalten Sonderzahlungen, wie das 13. und 14. Monatsgehalt, Urlaubs-
oder Weihnachtsgeld oder jährliche Bonuszahlungen?
Rechnen Sie bitte Sonderzahlungen, wie das 13. und 14. Monatsgehalt, Urlaubs- oder
Weihnachtsgeld oder jährliche Bonuszahlungen nicht mit.
Sie haben mehr als einen Job als [Angestellte:r/Arbeiter:in]
Bitte rechnen Sie Ihr Einkommen für alle Jobs zusammen.
Sie sind unsicher, was mit Nettoeinkommen gemeint ist?
Das Nettoeinkommen ist das Einkommen nach Abzug von Steuern und Sozialversi-
cherungsbeiträgen.
Sie sind unsicher, welche Einkünfte gemeint sind?
Gemeint sind die gesamten Einkünfte aus all ihren Berufen als [Angestellte:r/
Arbeitnehmer:in].
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asep_pincemp_iv
F129 Wie hoch ist ungefähr Ihr persönliches durchschnittliches Nettoein-
kommen als [Angestellte:r/Arbeitnehmer:in] insgesamt?

□ Bis zu 250 Euro pro Monat [1]
□ Zwischen 250 und 499 Euro pro Monat [2]
□ Zwischen 500 und 749 Euro pro Monat [3]
□ Zwischen 750 und 999 Euro pro Monat [4]
□ Zwischen 1 000 und 1 299 Euro pro Monat [5]
□ Zwischen 1 300 und 1 599 Euro pro Monat [6]
□ Zwischen 1 600 und 1 899 Euro pro Monat [7]
□ Zwischen 1 900 und 2 199 Euro pro Monat [8]
□ Zwischen 2 200 und 2 499 Euro pro Monat [9]
□ Zwischen 2 500 und 2 999 Euro pro Monat [10]
□ Zwischen 3 000 und 3 499 Euro pro Monat [11]
□ Zwischen 3 500 und 3 999 Euro pro Monat [12]
□ Zwischen 4 000 und 4 999 Euro pro Monat [13]
□ Zwischen 5 000 und 5999 Euro pro Monat [14]
□ Zwischen 6 000 und 7 999 Euro pro Monat [15]
□ Zwischen 8 000 und 9 999 Euro pro Monat [16]
□ 10 000 Euro pro Monat oder mehr [17]

Sie beziehen Einkünfte aus selbständiger, gewerblicher oder freiberuflicher
Tätigkeit?
Rechnen Sie diese Einkünfte bei dieser Frage bitte nicht mit.
Sie erhalten Altersteilzeitgeld, Kinderbetreuungsgeld oder Weiterbildungs-
geld?
Rechnen Sie Altersteilzeitgeld, Kinderbetreuungsgeld und Weiterbildungsgeld bitte
nicht mit.
Sie erhalten Altersteilzeitgeld, das vom AMS ausbezahlt wird?
Rechnen Sie bitte Altersteilzeitgeld, das vom AMS ausbezahlt wird nicht mit.
Sie erhalten Entgelt für Überstunden und Pendler:innenpauschale?
Rechnen Sie bitte Entgelt für Überstunden und Pendler:innenpauschale (wenn monat-
lich ausbezahlt) mit.
Sie erhalten Sonderzahlungen, wie das 13. und 14. Monatsgehalt, Urlaubs-
oder Weihnachtsgeld oder jährliche Bonuszahlungen?
Rechnen Sie bitte Sonderzahlungen, wie das 13. und 14. Monatsgehalt, Urlaubs- oder
Weihnachtsgeld oder jährliche Bonuszahlungen nicht mit.
Sie haben mehr als einen Job als [Angestellte:r/Arbeiter:in]
Bitte rechnen Sie Ihr Einkommen für alle Jobs zusammen.
Sie sind unsicher, was mit Nettoeinkommen gemeint ist?
Das Nettoeinkommen ist das Einkommen nach Abzug von Steuern und Sozialversi-
cherungsbeiträgen.
Sie sind unsicher, welche Einkünfte gemeint sind?
Gemeint sind die gesamten Einkünfte aus all ihren Berufen als [Angestellte:r/
Arbeitnehmer:in].
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asep_pincse
F130 Wie hoch ist Ihr persönliches durchschnittliches Nettoeinkommen
aus selbstständiger, gewerblicher, freiberuflicher Tätigkeit insgesamt?
Wenn Sie den genauen Betrag nicht kennen, schätzen Sie bitte.

........................................ Euro pro Monat

Sie sind unsicher, was mit Einkünften aus selbstständiger, gewerblicher,
freiberuflicher Tätigkeit gemeint ist?
Gemeint sind Einkünfte aus selbstständigen Tätigkeiten in einem Gewerbebetrieb und
in der Land- und Forstwirtschaft.
Gemeint sind auch Einkünfte aus freiberuflichen Tätigkeiten, das sind Tätigkeiten,
die Sie eigenverantwortlich und fachlich unabhängig ausüben. Freiberuflich tätig
sind beispielsweise Steuerberater:innen, Wirtschaftstreuhänder:innen, Autor:innen,
Notar:innen, Rechtsanwält:innen.
Sie sind unsicher, was mit Nettoverdienst gemeint ist?
Nettoverdienst heißt Einkünfte nach Abzug von Steuern und Beiträgen zu Pensions-,
Arbeitslosen- und Krankenversicherung.

asep_pincse_iv
F131 Wie hoch ist ungefähr Ihr persönliches durchschnittliches Netto-
einkommen aus selbstständiger, gewerblicher, freiberuflicher Tätigkeit
insgesamt?

□ Bis zu 250 Euro pro Monat [1]
□ Zwischen 250 und 499 Euro pro Monat [2]
□ Zwischen 500 und 749 Euro pro Monat [3]
□ Zwischen 750 und 999 Euro pro Monat [4]
□ Zwischen 1 000 und 1 299 Euro pro Monat [5]
□ Zwischen 1 300 und 1 599 Euro pro Monat [6]
□ Zwischen 1 600 und 1 899 Euro pro Monat [7]
□ Zwischen 1 900 und 2 199 Euro pro Monat [8]
□ Zwischen 2 200 und 2 499 Euro pro Monat [9]
□ Zwischen 2 500 und 2 999 Euro pro Monat [10]
□ Zwischen 3 000 und 3 499 Euro pro Monat [11]
□ Zwischen 3 500 und 3 999 Euro pro Monat [12]
□ Zwischen 4 000 und 4 999 Euro pro Monat [13]
□ Zwischen 5 000 und 5999 Euro pro Monat [14]
□ Zwischen 6 000 und 7 999 Euro pro Monat [15]
□ Zwischen 8 000 und 9 999 Euro pro Monat [16]
□ 10 000 Euro pro Monat oder mehr [17]

Sie sind unsicher, was mit Einkünften aus selbstständiger, gewerblicher,
freiberuflicher Tätigkeit gemeint ist?
Gemeint sind Einkünfte aus selbstständigen Tätigkeiten in einem Gewerbebetrieb und
in der Land- und Forstwirtschaft.
Gemeint sind auch Einkünfte aus freiberuflichen Tätigkeiten, das sind Tätigkeiten,
die Sie eigenverantwortlich und fachlich unabhängig ausüben. Freiberuflich tätig
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sind beispielsweise Steuerberater:innen, Wirtschaftstreuhänder:innen, Autor:innen,
Notar:innen, Rechtsanwält:innen.
Sie sind unsicher, was mit Nettoverdienst gemeint ist?
Nettoverdienst heißt Einkünfte nach Abzug von Steuern und Beiträgen zu Pensions-,
Arbeitslosen- und Krankenversicherung.

asep_pincpens
F132 Wie hoch sind Ihre persönlichen durchschnittlichen Nettoeinkünfte
aus Ihrer eigenen Pension?
Wenn Sie den genauen Betrag nicht kennen, schätzen Sie bitte.

........................................ Euro pro Monat

Sie sind unsicher, welche Einkünfte dazuzählen?
Gemeint sind sowohl Einkünfte aus dem öffentlichen Pensionssystem als auch
Einkünfte aus der privaten und betrieblichen Altersvorsorge.
Gemeint sind ebenso Einkünfte aus der Hinterbliebenenpension und Unfallrenten.

asep_pincpens_iv
F133 Wie hoch sind ungefähr Ihre durchschnittlichen monatlichen
Einkünfte aus Ihrer eigenen Pension?

□ Bis zu 250 Euro pro Monat [1]
□ Zwischen 250 und 499 Euro pro Monat [2]
□ Zwischen 500 und 749 Euro pro Monat [3]
□ Zwischen 750 und 999 Euro pro Monat [4]
□ Zwischen 1 000 und 1 299 Euro pro Monat [5]
□ Zwischen 1 300 und 1 599 Euro pro Monat [6]
□ Zwischen 1 600 und 1 899 Euro pro Monat [7]
□ Zwischen 1 900 und 2 199 Euro pro Monat [8]
□ Zwischen 2 200 und 2 499 Euro pro Monat [9]
□ Zwischen 2 500 und 2 999 Euro pro Monat [10]
□ Zwischen 3 000 und 3 499 Euro pro Monat [11]
□ Zwischen 3 500 und 3 999 Euro pro Monat [12]
□ Zwischen 4 000 und 4 999 Euro pro Monat [13]
□ Zwischen 5 000 und 5999 Euro pro Monat [14]
□ Zwischen 6 000 und 7 999 Euro pro Monat [15]
□ Zwischen 8 000 und 9 999 Euro pro Monat [16]
□ 10 000 Euro pro Monat oder mehr [17]

Sie sind unsicher, welche Einkünfte mit Pension gemeint sind?
Gemeint sind sowohl Einkünfte aus dem öffentlichen Pensionssystem als auch
Einkünfte aus der privaten und betrieblichen Altersvorsorge.
Gemeint sind ebenso Einkünfte aus der Hinterbliebenenpension und Unfallrenten.
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Einkommen

asep_wealth
F134 Hatten Sie im Jahr 2022 eine oder mehrere der folgenden Wertanla-
gen?

A1 Sparbuch oder Sparkonto
□ Ja [1]
□ Nein [2]

Eine andere Person Ihres Haushalts besitzt ein Sparbuch oder Spar-
konto?
Geben Sie bitte nur Wertanlagen an, die Sie persönlich besitzen.

A2 Wertpapiere wie Anleihen, Fonds, Aktien
□ Ja [1]
□ Nein [2]

Eine andere Person Ihres Haushalts besitzt Wertpapiere wie Anlei-
hen, Fonds, Aktien?
Geben Sie bitte nur Wertanlagen an, die Sie persönlich besitzen.

A3 Unternehmensbeteiligungen, Betriebsvermögen
□ Ja [1]
□ Nein [2]

Eine andere Person Ihres Haushalts besitzt Unternehmensbeteiligun-
gen oder Betriebsvermögen?
Geben Sie bitte nur Wertanlagen an, die Sie persönlich besitzen.

A4 Immobilien, außer zur Eigennutzung
□ Ja [1]
□ Nein [2]

Eine andere Person Ihres Haushalts besitzt Immobilien, außer zur
Eigennutzung?
Geben Sie bitte nur Wertanlagen an, die Sie persönlich besitzen.
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asep_wealthinc_yn
F135 War im Jahr 2022, alles in allem, der Ertrag oder das Einkommen
aus Zinsen, Dividenden und Gewinnen aus diesen Wertanlagen insgesamt...

□ 100 Euro oder mehr im Jahr [1]
□ Weniger als 100 Euro im Jahr [2]

Eine andere Person Ihres Haushalts hat Einkommen aus Wertanlagen
bezogen?
Geben Sie bitte nur Ihr persönliches Einkommen an.

asep_wealthinc
F136 Wie hoch war, alles in allem, im Jahr 2022 der Ertrag oder das Ein-
kommen aus Zinsen, Dividenden und Gewinnen aus diesen Wertanlagen?

........................................ Euro im Jahr

Eine andere Person Ihres Haushalts hat Einkommen aus Wertanlagen
bezogen?
Geben Sie bitte nur Ihr persönliches Einkommen an.

asep_wealthinc_iv
F137 Wie hoch war ungefähr im Jahr 2022 der Ertrag oder das Einkommen
aus Zinsen, Dividenden und Gewinnen aus diesen Wertanlagen?

□ Bis zu 250 Euro im Jahr [1]
□ Zwischen 250 und 499 Euro im Jahr [2]
□ Zwischen 500 und 999 Euro im Jahr [3]
□ Zwischen 1 000 und 2 499 Euro im Jahr [4]
□ Zwischen 2 500 und 4 999 Euro im Jahr [5]
□ Zwischen 5 000 und 9 999 Euro im Jahr [6]
□ Zwischen 10 000 und 14999 Euro im Jahr [7]
□ Zwischen 15 000 und 19 999 Euro im Jahr [8]
□ 20 000 Euro im Jahr oder mehr [9]

Eine andere Person Ihres Haushalts hat Einkommen aus Wertanlagen
bezogen?
Geben Sie bitte nur Ihr persönliches Einkommen an.
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Alimente und Privattransfers

asep_almnyin_yn
F138 Haben Sie im Jahr 2022 regelmäßige Geldleistungen aus verpflichten-
den Unterhaltszahlungen erhalten?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Sie erhalten freiwillige Unterhaltszahlungen?
Gemeint sind nur verpflichtende Unterhaltszahlungen.
Sie sind unsicher, was damit gemeint ist?
Gemeint sind verpflichtende Unterhaltszahlungen von Kindern, Eltern oder früheren
Partner:innen.

asep_almnyin
F139 Wie hoch war der durchschnittliche Betrag dieser verpflichtenden
Unterhaltszahlungen pro Monat?

........................................ Euro pro Monat

asep_almnyout_yn
F140 Haben Sie im Jahr 2022 regelmäßige und verpflichtende Unterhalts-
zahlungen geleistet?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Sie leisten freiwillige Unterhaltszahlungen?
Gemeint sind nur verpflichtende Unterhaltszahlungen.
Sie sind unsicher, was damit gemeint ist?
Gemeint sind hier nur verpflichtende Unterhaltszahlungen von Kindern, Eltern oder
früheren Parter:innen.

asep_almnyout
F141 Wie hoch war der durchschnittliche Betrag dieser verpflichtenden
Unterhaltszahlungen pro Monat?

........................................ Euro pro Monat
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asep_privtrin_yn
F142 *Abgesehen von verpflichtenden Unterhaltszahlungen:* Haben Sie
im Jahr 2022 andere regelmäßige Zahlungen von Privatpersonen, die nicht
in Ihrem Haushalt leben, erhalten?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Sie sind unsicher, welche Zahlungen gemeint sind?
Dazu zählen:

• regelmäßige Geldtransfers

• finanzielle Hilfeleistungen, etwa durch das Bezahlen von Rechnungen oder die
Übernahme von Kosten

• freiwillige Unterhaltszahlungen von Personen, die nicht im selben Haushalt leben

Dazu zählen nicht:

• Zahlungen, die nicht regelmäßig erfolgen, wie außergewöhnliche Geschenke

asep_privtrin
F143 Wie hoch war der durchschnittliche Betrag dieser freiwilligen Zah-
lungen pro Monat?

........................................ Euro pro Monat

Die freiwilligen Unterhaltszahlungen übersteigen die verpflichtenden Un-
terhaltszahlungen?
Bitte geben Sie hier nur den Anteil der Unterhaltszahlungen an, der freiwillig geleistet
wird.

asep_privtrout_yn
F144 *Abgesehen von verpflichtenden Unterhaltszahlungen:* Haben Sie
im Jahr 2022 regelmäßige Zahlungen an Privatpersonen, die nicht in Ihrem
Haushalt leben, geleistet?

□ Ja [1]
□ Nein [2]
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Sie sind unsicher, welche Zahlungen gemeint sind?
Dazu zählen:

• regelmäßige Geldtransfers

• finanzielle Hilfeleistungen, etwa durch das Bezahlen von Rechnungen oder die
Übernahme von Kosten

• freiwillige Unterhaltszahlungen von Personen, die nicht im selben Haushalt leben

Dazu zählen nicht:

• Zahlungen, die nicht regelmäßig erfolgen, wie außergewöhnliche Geschenke

asep_privtrout
F145 Wie hoch war der durchschnittliche Betrag dieser freiwilligen Zah-
lungen pro Monat?

........................................ Euro pro Monat

Die freiwilligen Unterhaltszahlungen übersteigen die verpflichtenden Un-
terhaltszahlungen?
Bitte geben Sie hier nur den Anteil der Unterhaltszahlungen an, der freiwillig geleistet
wird.
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Sozialhilfe und Incomepooling

asep_socben
F146 Beziehen Sie Sozialhilfe oder Mindestsicherung?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Sie beziehen Arbeitslosengeld oder Notstandshilfe vom AMS?
Berücksichtigen Sie Arbeitslosengeld und Notstandshilfe bei dieser Frage nicht.

asep_incpoohh
F147 Wenn Sie an Ihr persönliches Einkommen denken, wieviel davon geht
in das gemeinsame Haushaltsbudget ein?

□ Mein gesamtes Einkommen fließt ein [1]
□ Mehr als die Hälfte meines Einkommens fließt ein [2]
□ Etwa die Hälfte meines Einkommens fließt ein [3]
□ Weniger als die Hälfte meines Einkommens fließt ein [4]
□ Nichts von meinem Einkommen fließt ein [5]
□ Ich habe kein persönliches Einkommen [6]

Was ist unter Haushaltsbudget zu verstehen?
Das Haushaltsbudget ist das Geld für gemeinsame Ausgaben des Haushalts, inkl.
Ersparnisse und Miete.
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Erwartungen

asep_expdecop
F148 Was meinen Sie: Wird Ihre persönliche finanzielle Situation in den
nächsten 12 Monaten...

□ ...viel schlechter werden [1]
□ . . . etwas schlechter werden [2]
□ . . . in etwa gleichbleiben [3]
□ . . . etwas besser werden [4]
□ ...viel besser werden [5]

asep_expdecoat
F149 Was meinen Sie: Wird die wirtschaftliche Situation in Österreich in
den nächsten 12 Monaten...

□ . . . viel schlechter werden [1]
□ . . . etwas schlechter werden [2]
□ . . . in etwa gleichbleiben [3]
□ . . . etwas besser werden [4]
□ . . . viel besser werden [5]

63



Höchste Bildung

asep_cedu
F150 Sie haben angegeben, dass Sie derzeit eine Ausbildung machen. Was
für eine Ausbildung ist das?

□ Pflichtschule, wie Mittelschule, Gymnasium-Unterstufe/1. - 4. Klasse einer
AHS [1]

□ Polytechnische Schule [2]
□ Lehre [3]
□ Fach- oder Handelsschule/Berufsbildende mittlere Schule [4]
□ Gesundheits- und Krankenpflegeschule mit Diplomabschluss [5]
□ Meister-, Werkmeisterschule [6]
□ Gymnasium-Oberstufe/5. - 8. Klasse einer AHS oder Oberstufenrealgymnasi-

um [7]
□ 1. - 3. Klasse einer berufsbildenden höheren Schule, wie HTL, HAK, HBLA,

HLW, BAfEB, BASÖP [8]
□ 4. oder 5. Klasse einer berufsbildenden höheren Schule, Aufbaulehrgang, Kol-

leg [9]
□ Berufsreifeprüfung, Berufsmatura [10]
□ Lehrgang an Universität oder Hochschule [11]
□ Bachelorstudium an Universität oder Hochschule [12]
□ Master-, Diplomstudium an Universität oder Hochschule [13]
□ Postgradualer Lehrgang, wie MBA-Abschluss [14]
□ Doktoratsstudium [15]
□ Sonstiges, und zwar: [-11]

Es sind gerade Ferien?
Geben Sie bitte jene Ausbildung an, die Sie zuletzt besucht haben.
Sie besuchen mehrere Ausbildungen?
Geben Sie bitte die Ausbildung an, für die Sie am meisten Zeit aufwenden.
Sie sind unsicher, was mit „Aufbaulehrgang“ oder mit „Kolleg“ gemeint
ist?
AUFBAULEHRGANG
Voraussetzung: Abschluss einer Fachschule oder eine Lehre mit Vorbereitungslehrgang
Abschluss: Matura (Reife- und Diplomprüfung)
Ein Aufbaulehrgang dauert 2-3 Jahre und ist organisatorisch immer an Berufsbildende
höheren Schulen (BHS) wie HTL, HAK oder HBLA angeschlossen.

KOLLEG
Voraussetzung: Matura
Abschluss: Diplomprüfung
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Ein Kolleg dauert 2-3 Jahre und ist organisatorisch immer an Berufsbildende höheren
Schulen (BHS) wie HTL, HAK oder HBLA angeschlossen.
Sie sind unsicher, was mit „Ausbildung für Gesundheits- und Krankenpflege
mit Diplomabschluss“ gemeint ist?
Die Ausbildung für Gesundheits- und Krankenpflege mit Diplomabschluss ist eine
Ausbildung zum diplomiertem Pflegepersonal (z.B. zu Diplomkrankenschwester /
-pfleger).
Wenn Sie eine Assistenzausbildung für Pflege besuchen, antworten Sie bitte mit Fach-
oder Handelsschule/Berufsbildende mittlere Schule.
Sie sind unsicher, was mit „Bachelorstudium“ oder mit „Master-, Diplom-
studium an Universitäten und Hochschulen“ gemeint ist?
BACHELORSTUDIUM
Voraussetzung: Matura, Studienberechtigungsprüfung oder bei Fachhochschulen
fachliche Qualifikationen
Abschluss: Bachelor wie BA, BSc oder BEd
Darunter fallen Bachelorstudien an öffentlichen und privaten Universitäten, Fachhoch-
schulen, Pädagogischen Hochschulen, die mit akademischem Grad abschließen.

MASTER-, DIPLOMSTUDIUM
Voraussetzung: Abschluss Bachelorstudium bei Masterstudium;Matura bei Diplom-
studium
Abschluss: Masterstudium: Master wie MA oder MSc;Diplomstudium: Diplom wie
Dipl. Ing., Magister wie Mag.iur. oder Dr.med.univ. im Medizinstudium
Darunter fallen Master- oder Diplomstudien an öffentlichen und privaten Univer-
sitäten, Fachhochschulen, Pädagogischen Hochschulen, die mit akademischem Grad
abschließen.
Sie sind unsicher, was mit „Doktoratsstudium“ gemeint ist?
Voraussetzung: abgeschlossenes Diplom- oder Masterstudium
Abschluss: Dr. oder PhD
Wenn Sie derzeit ein Medizinstudium betreiben, dass mit dem Titel „Dr.med.univ.“ ab-
geschlossen wird: Antworten Sie bitte mit Master-, Diplomstudium an Universitäten
und Hochschulen.
Sie sind unsicher, was mit „Lehrgang an Universitäten und Hochschu-
len“ gemeint ist?
Voraussetzung: Matura oder mehrjährige Berufserfahrung
Abschluss: Titel „akademische:r . . . “
Wie zum Beispiel:

• akademische:r Experte:in

• akademische:r Versicherungskaufmann:frau

• akademische:r Immobilienberater:in

• Liegenschaftsmanager:in

Sie sind unsicher, was mit „Meister-, Werkmeisterschule“ gemeint ist?
Voraussetzung: abgeschlossene Berufsausbildung wie Lehrabschluss, Berufsbildende
Mittlere Schule und einschlägige Berufserfahrung
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Abschluss: Meisterprüfung, Werkmeisterprüfung
Ausbildung in einer Werkmeisterschule, Bauhandwerkerschule oder schulisches Ange-
bot zur Vorbereitung auf die Meisterprüfung
Sie sind unsicher, was mit „Postgradualer Lehrgang“ gemeint ist?
Voraussetzung: abgeschlossenes Universitäts- oder Hochschulstudium oder vergleich-
bare Berufspraxis
Abschluss: Beispielsweise MBA (Master of Business Administration), MAS (Master of
Advanced Studies) oder MA (Master of Arts)
Universitätslehrgänge wie zum Beispiel Master of Public Health, Advanced Post
Graduate Management, Post Graduate-Lehrgang Europäisches und Internationales
Wirtschaftsrecht

asep_cedufield
F151 Welche Ausbildung ist das genau?
Bitte geben Sie die Fachrichtung bzw. Art der Ausbildung an (z.B. die Studienrichtung
oder den Lehrberuf). Geben Sie die ersten Buchstaben ein und wählen Sie die Ausbil-
dung aus der Liste!

........................................

Sie machen mehrere Ausbildungen (z.B. Studien) gleichzeitig?
Bitte beantworten Sie die Frage für jene Ausbildung, für die Sie die meiste Zeit
aufwenden.

asep_hedu
F152 Was ist Ihre höchste erfolgreich abgeschlossene Ausbildung?

□ Pflichtschule nicht erfolgreich abgeschlossen [1]
□ Pflichtschule (Haupt-/Mittelschule, Polytechnikum, AHS-Unterstufe/

Gymnasium-Unterstufe) [2]
□ Lehre [3]
□ Fach- oder Handelsschule (inklusive Krankenpflege) [4]
□ Matura [5]
□ Meister oder Werkmeister [6]
□ Abschluss an einer Universität oder (Fach-)Hochschule [7]
□ Anderer Abschluss nach der Matura [8]

Sie haben Ihren Bildungsabschluss im Ausland erhalten?
Geben Sie bitte die höchste erfolgreiche abgeschlossene Schulbildung, die im jeweiligen
Land erreicht wurde, an, auch wenn der Abschluss in Österreich nicht anerkannt wird.
Wichtige Abschlüsse in Deutschland:
Wenn Sie einen Realschulabschluss oder die Mittlere Reife haben: Antworten Sie bitte
mit Pflichtschule.
Wenn Sie eine Fachgebundene Hochschulreife, Fachhochschulreife oder Fachabitur
haben: Antworten Sie bitte mit Matura.
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Sie haben berufliche Zusatzausbildungen?
Geben Sie bitte

• berufliche Zusatzausbildungen wie zum Beispiel Diplomierter Fitnesstrainer sowie

• firmeninterne Weiterbildungen und

• dienstliche Prüfungen wie zum Beispiel Beamtenmatura

hier nicht an.
Sie haben die Schule abgebrochen?
Geben Sie bitte das tatsächlich abgeschlossene Bildungsniveau an.
Sie haben einen Diplomabschluss in der Gesundheits- und Krankenpflege?
Geben Sie bitte Fach- oder Handelsschule (inklusive Krankenpflege) an.
Sie haben mehrere Bildungsabschlüsse?
Geben Sie bitte den höchsten Bildungsabschluss an, nicht jenen, den Sie zuletzt
erworben haben.
Sie haben noch nie eine Schule besucht?
Antworten Sie bitte mit Pflichtschule nicht abgeschlossen.
Sie sind unsicher, was mit „Abschluss an einer Universität oder (Fach-
)Hochschule“ gemeint ist?
Dazu zählen Abschlüsse an öffentlichen und privaten Universitäten oder (Fach-
)Hochschulen mit akademischem Titel wie zum Beispiel: Bakk, M.A., Mag., Dr.,
Dipl.-Ing., MBA, MAS.
Sie sind unsicher, was mit „Anderer Abschluss nach der Matura“ gemeint
ist?
Dazu zählen:

• Abschluss einer Akademie (frühere Bezeichnungen: beispielsweise PÄDAK oder
SOZAK)

• BHS-Kolleg

• Abiturientenlehrgang an einer BHS

• Universitätslehrgang mit Abschluss als akad. [Berufsbezeichnung]

Sie sind unsicher, was mit „Ausbildung“ gemeint ist?
Gemeint sind Bildungsabschlüsse im regulären Schul- oder Hochschulwesen einsch-
ließlich der Lehre.
Sie sind unsicher, was mit „Fach- oder Handelsschule“ gemeint ist?
Voraussetzung: Abschluss der Pflichtschule
Abschluss: keine Matura
Fach- oder Handelsschulen bereiten auf die Berufstätigkeit vor wie zum Beispiel
Hauswirtschaftsschule oder Hotelfachschule. Sie dauern normalerweise 2-3 Jahre.
Andere Bezeichnungen sind Berufsbildende mittlere Schulen (BMS) und früher:
Bildungsanstalt zum Beispiel für Kindergärtner:innen.

67



asep_hedu_lap
F153 Haben Sie die Lehrabschlussprüfung erfolgreich abgeschlossen?

□ Ja [1]
□ Nein [2]
□ Weiß nicht [3]
□ Ich habe die Lehre im Ausland absolviert [4]

asep_hedu_fsd
F154 Hat die Fach- oder Handelsschule kürzer als 2 Jahre gedauert,
2 Jahre oder länger oder war das eine Ausbildung zum diplomierten
Krankenpflegepersonal?

□ Kürzer als 2 Jahre [1]
□ 2 Jahre oder länger [2]
□ Diplomabschluss in der Gesundheits- und Krankenpflege [3]

Sie sind unsicher, was mit „Dauer der Ausbildung“ gemeint ist?
Bei der Unterscheidung Kürzer als 2 Jahre und 2 Jahre oder länger geht es um die
Dauer der Ausbildung des Schultyps laut Lehrplan.
Wenn ein Abschluss eines Pflegehilfelehrgangs an einer Gesundheits- und Kranken-
pflegeschule gemacht wurde: Antworten Sie bitte mit Kürzer als 2 Jahre.

asep_hedu_sbhs
F155 Haben Sie eine berufsbildende höhere Schule, wie zum Beispiel HAK,
HTL, HBLA, BAfeB begonnen?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Sie sind unsicher, was mit „berufsbildenden höheren Schulen“ gemeint
ist?
Berufsbildende höhere Schulen (BHS) sind zum Beispiel:

• Handelsakademien (HAK)

• Höhere Technische Lehranstalten (HTL)

• Höhere Bundeslehranstalten (HBLA)

• Höhere Anstalten der Lehrer:innen- und Erzieher:innenbildung wie zum Bei-
spiel für Kindergartenpädagogik (früher BAKIP jetzt, BAfEB, Sozialpädagogik
(BASÖP) oder Lehrer:innenbildungsanstalten (LBA, gibt es nicht mehr)
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asep_3gr
F156 Haben Sie die 3. Klasse dieser Schule erfolgreich abgeschlossen?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Sie dürfen in die 4. Klasse aufsteigen?
Antworten Sie bitte mit Ja.
Sie dürfen nicht in die 4. Klasse aufsteigen?
Antworten Sie bitte mit Nein.

asep_hedu_mat
F157 War das die Matura an einer AHS, einer BHS, die Lehre mit Matura
oder die Berufsreifeprüfung?

□ AHS wie zum Beispiel Gymnasium, Realgymnasium, ORG [1]
□ BHS wie zum Beispiel HAK, HTL, HBLA [2]
□ Lehre mit Matura [3]
□ Berufsreifeprüfung [4]
□ Anderes, und zwar: [-11]

Sie sind unsicher, was mit „AHS“ gemeint ist?
AHS sind allgemeinbildende höhere Schulen.
Dazu zählen zum Beispiel:

• Naturwissenschaftliches Realgymnasium

• Neusprachliches Gymnasium

• Oberstufenrealgymnasium

• Aufbaugymnasium

Frühere Bezeichnungen waren zum Beispiel:

• Arbeitermittelschule

• Frauenoberschule

• Lyzeum

• Mittelschule und Realschule (als Vorläufer des 1962 eingeführten Realgymnasi-
ums)

Sie sind unsicher, was mit „BHS“ gemeint ist?
BHS sind berufsbildende höhere Schulen.
Dazu zählen zum Beispiel:

• Handelsakademien (HAK)

69



• Höhere Technische Lehranstalten (HTL)

• Höhere Bundeslehranstalten (HBLA)

• Höhere Anstalten der Lehrer:innen- und Erzieher:innenbildung wie zum Beispiel
für Kindergartenpädagogik (BAKIP., BAfEB), Sozialpädagogik (BASOP) oder
Lehrer:innenbildungsanstalten (LBA)

Sie sind unsicher, was mit „Berufsreifeprüfung“ gemeint ist?
Voraussetzung: berufliche Qualifikation wie zum Beispiel positiv absolvierte Lehrab-
schlussprüfung oder Abschluss einer mindestens dreijährigen berufsbildenden mittleren
Schule
Abschluss: Berufsreife, gleichgestellt mit Matura
Die Berufsreifeprüfung berechtigt zum Besuch einer Universität, Fachhochschule oder
anderen Ausbildungen nach der Matura.
Sie sind unsicher, was mit „Lehre mit Matura“ gemeint ist?
Voraussetzung: Abschluss der Pflichtschule, Lehrlingsausbildung
Abschluss: Lehrabschlussprüfung und Matura frühestens mit 19 Jahren
Seit 2008 gibt es die Möglichkeit, die Maturavorbereitungskurse neben der Lehrlings-
ausbildung zu besuchen („Lehre mit Matura“, „Berufsmatura“). Drei von insgesamt
vier Teilprüfungen der Berufsreifeprüfung dürfen bereits vor der Lehrabschlussprüfung
abgelegt werden.

asep_hedu_udeg
F158 Welche Art von Abschluss an einer Universität oder Hochschule
haben Sie gemacht?

□ Bachelor oder Bakkalaureat [1]
□ Master-, Magister-, Diplomabschluss [2]
□ Doktorat als Erstabschluss, wie zum Beispiel manche Medizinstudienab-

schlüsse [3]
□ Postgradualer Lehrgang, wie zum Beispiel MBA, MAS [4]
□ Doktorat nach akademischem Erstabschluss, PhD [5]

Sie haben mehr als einen Abschluss gemacht?
Geben Sie bitte den höchsten Abschluss an.
Sie sind unsicher, was mit „Bachelor oder Bakkalaureat“ gemeint ist?
Voraussetzung: Matura, Studienberechtigungsprüfung oder bei Fachhochschulen
fachliche Qualifikationen
Abschluss: Bachelor wie BA, BSc oder BEd
Darunter fallen Bachelorstudien an öffentlichen und privaten Universitäten, Fachhoch-
schulen, Pädagogischen Hochschulen, die mit akademischem Grad abschließen.
Sie sind unsicher, was mit „Doktorat als Erstabschluss“ gemeint ist?
Voraussetzung: Matura, Studienberechtigungsprüfung
Abschluss: Dr. wie zum Beispiel Dr.med.univ.
Doktorat nach alter Studienvorschrift, bei dem der Titel „Dr.“ als erster akademischer
Abschluss erworben werden konnte. Personen, die ein Medizinstudium absolvierten
und als höchsten Abschluss den Titel „Dr.med.univ.“ führen, zählen ebenfalls hinzu.
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Sie sind unsicher, was mit „Doktoratsstudium nach akademischen Ab-
schluss“ gemeint ist?
Voraussetzung: Abschluss Diplom-, Magister- oder Masterstudium
Abschluss: Dr. oder PhD
Wenn Sie bereits als Erstabschluss einen Doktortitel erworben haben wie zum Beispiel
als Mediziner:in: Antworten Sie bitte mit Doktorat als Erstabschluss.
Sie sind unsicher, was mit „Master-, Magister- oder Diplomabschluss“ ge-
meint ist?
Voraussetzung: Abschluss Bachelorstudium bei Masterstudium, Matura bei Diplom-
studium
Abschluss: Masterstudium: Master wie MA oder MSc;Diplomstudium: Diplom wie
Dipl. Ing., Magister wie Mag.iur. oder Dr.med.univ. im Medizinstudium
Darunter fallen Master- oder Diplomstudien an öffentlichen und privaten Univer-
sitäten, Fachhochschulen, Pädagogischen Hochschulen, die mit akademischem Grad
abschließen.
Sie sind unsicher, was mit „Postgradualer Lehrgang“ gemeint ist?
Voraussetzung: abgeschlossenes Universitäts- oder Hochschulstudium oder vergleich-
bare Berufspraxis
Abschluss: Beispielsweise MBA (Master of Business Administration), MAS (Master of
Advanced Studies) oder MA (Master of Arts)
Universitätslehrgänge wie zum Beispiel Master of Public Health, Advanced Post
Graduate Management, Post Graduate-Lehrgang Europäisches und Internationales
Wirtschaftsrecht.

asep_hedu_tuhs
F159 An welcher Art von Universität oder Hochschule haben Sie diesen
Abschluss gemacht?

□ Öffentliche Universität [1]
□ Fachhochschule [2]
□ Pädagogische Hochschule [3]
□ Privatuniversität [4]
□ Privathochschule [5]
□ Sonstige, und zwar: [-11]

Sie haben an mehreren Arten von Universitäten oder (Fach-)Hochschulen
Abschlüsse gemacht?
Geben Sie bitte die Universität oder (Fach-)Hochschule an, an der Sie den höchsten
Abschluss gemacht haben. Wenn die Abschlüsse gleichwertig sind, wählen Sie bitte
den Abschluss aus, der für Sie persönlich derzeit relevanter ist.
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asep_hedu_deam
F160 Welche Ausbildung haben Sie abgeschlossen?

□ Akademie, wie zum Beispiel Pädak, SozAK, Med. Tech. Akad, MilAK [1]
□ Kolleg, Abiturientenlehrgang an einer BHS [2]
□ Hochschul-/Universitätslehrgang mit Abschluss als akademisch geprüfter ’Be-

rufsbezeichnung’ [3]
□ Postgradualer Lehrgang, wie zum Beispiel MBA, MAS, MSc [4]
□ Andere, und zwar: [5]

Sie sind unsicher, was mit „Akademie“ gemeint ist?
Voraussetzung: Matura
Beispiele hierfür sind: Ausbildung für gehobene Berufstätigkeit im Gesundheits- und
Sozialwesen (z.B. medizinisch-technische Akademien/gehobener medizinischtechni-
scher Dienst, SozAK), sowie früher im pädagogischen (PädAK) und militärischen
(MilAK) Bereich.
Wenn Sie eine Akademie bei einem privaten Bildungsträger, beim Berufsverband oder
bei Ihrem Dienstgeber wie zum Beispiel Sicherheits-, Controller- oder Vitalakademie
besuchen, sind diese Akademien außerhalb des regulären Schul- und Hochschulwesens.
Sie sind unsicher, was mit „Hochschul- oder Universitätslehrgang“ gemeint
ist?
Voraussetzung: Matura oder mehrjährige Berufserfahrung
Abschluss: Titel „akademische:r . . . “
Wie zum Beispiel: akademische:r Experte:in, akademische:r Versicherungskauf-
mann:frau, akademische:r Immobilienberater:in und Liegenschaftsmanager:in.
Sie sind unsicher, was mit „Kolleg oder Abiturientenlehrgang“ gemeint
ist?
Voraussetzung: Matura
Abschluss: Diplomprüfung
Ein Kolleg dauert 2-3 Jahre und ist organisatorisch immer an berufsbildende höheren
Schulen (BHS) wie HTL, HAK oder HBLA angeschlossen. Davor gab es Abiturienten-
lehrgänge.

asep_hedufield
F161 Welche Ausbildung war das genau?
Bitte geben Sie die Fachrichtung bzw. Art der Ausbildung an (z.B. die Studienrichtung
oder den Lehrberuf). Geben Sie die ersten Buchstaben ein und wählen Sie die Ausbil-
dung aus der Liste!

........................................

Sie haben zwei gleichwertige Abschlüsse?
Wählen Sie bitte den Abschluss aus, der für Sie persönlich derzeit relevant ist.
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asep_hedugradctry
F162 Wo haben Sie [Ihre höchste Ausbildung abgeschlossen/die Schule
verlassen]?

□ In Österreich [1]
□ In einem anderen Land, und zwar: [-11]

........................................

asep_hedugradyr
F163 In welchem Jahr haben Sie [Ihre höchste Ausbildung abgeschlossen/
die Schule verlassen]?
Wenn Sie es nicht genau wissen, geben Sie bitte eine Schätzung ab

........................................

Sie haben zwei gleichwertige Abschlüsse?
Geben Sie bitte das Abschlussjahr Ihrer zuletzt abgeschlossenen Ausbildung an.

asep_hedugradage
F164 Wie alt waren Sie [bei diesem Abschluss/als Sie die Schule verlassen
haben]?
Wenn Sie es nicht genau wissen, geben Sie bitte eine Schätzung ab

........................................ Jahre alt

Sie haben zwei gleichwertige Abschlüsse?
Geben Sie bitte das Abschlussjahr der zuletzt abgeschlossenen Ausbildung an.

asep_aspedu_yn
F165 Planen Sie *nach Ihrer laufenden Ausbildung* noch eine weitere
Ausbildung zu machen?

□ Ja [1]
□ Nein [2]
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asep_aspedu
F166 Was ist die höchste Ausbildung, die Sie noch machen wollen?

□ Pflichtschule: wie Mittelschule, Gymnasium-Unterstufe/1. - 4. Klasse einer
AHS [1]

□ Polytechnische Schule [2]
□ Lehre [3]
□ Fach- oder Handelsschule/Berufsbildende mittlere Schule [4]
□ Gesundheits- und Krankenpflegeschule mit Diplomabschluss [5]
□ Meister-, Werkmeisterschule [6]
□ Gymnasium-Oberstufe/5. - 8. Klasse einer AHS, Oberstufenrealgymnasium

[7]
□ 1. - 3. Klasse einer berufsbildenden höheren Schule: wie HTL, HAK, HBLA,

BAfEB, BASOP [8]
□ 4. oder 5. Klasse einer berufsbildenden höheren Schule, Aufbaulehrgang, Kol-

leg [9]
□ Berufsreifeprüfung/Berufsmatura [10]
□ Lehrgang an Universitäten und (Fach-)Hochschulen [11]
□ Bachelorstudium an Universitäten und (Fach-)Hochschulen [12]
□ Master-, Diplomstudium an Universitäten und (Fach-)Hochschulen [13]
□ Postgradualer Lehrgang: wie MBA-Abschluss [14]
□ Doktoratsstudium [15]
□ Weiß nicht [-1]
□ Sonstiges, und zwar: [-11]

Sie möchten noch mehrere Ausbildungen machen?
Geben Sie bitte die Ausbildung an, die Ihrer Meinung nach die höchste Ausbildung
davon ist.
Sie sind unsicher, was mit „Aufbaulehrgang“ oder mit „Kolleg“ gemeint
ist?
AUFBAULEHRGANG
Voraussetzung: Abschluss einer Fachschule oder eine Lehre mit Vorbereitungslehrgang
Abschluss: Matura (Reife- und Diplomprüfung)
Ein Aufbaulehrgang dauert 2-3 Jahre und ist organisatorisch immer an Berufsbildende
höheren Schulen (BHS) wie HTL, HAK oder HBLA angeschlossen.

KOLLEG
Voraussetzung: Matura
Abschluss: Diplomprüfung
Ein Kolleg dauert 2-3 Jahre und ist organisatorisch immer an Berufsbildende höheren
Schulen (BHS) wie HTL, HAK oder HBLA angeschlossen
Sie sind unsicher, was mit „Ausbildung für Gesundheits- und Krankenpflege
mit Diplomabschluss“ gemeint ist?
Die Ausbildung für Gesundheits- und Krankenpflege mit Diplomabschluss ist eine
Ausbildung zum diplomiertem Pflegepersonal (z.B. zu Diplomkrankenschwester /
-pfleger).
Wenn Sie eine Assistenzausbildung für Pflege besuchen, antworten Sie bitte mit Fach-
oder Handelsschule/Berufsbildende mittlere Schule.
Sie sind unsicher, was mit „Bachelorstudium“ oder mit „Master-, Diplom-
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studium an Universitäten und (Fach-)Hochschulen“ gemeint ist?
BACHELORSTUDIUM
Voraussetzung: Matura, Studienberechtigungsprüfung oder bei Fachhochschulen
fachliche Qualifikationen
Abschluss: Bachelor wie BA, BSc oder BEd
Darunter fallen Bachelorstudien an öffentlichen und privaten Universitäten, Fachhoch-
schulen, Pädagogischen Hochschulen, die mit akademischem Grad abschließen.

MASTER-, DIPLOMSTUDIUM
Voraussetzung: Abschluss Bachelorstudium bei Masterstudium;Matura bei Diplom-
studium
Abschluss: Masterstudium: Master wie MA oder MSc;Diplomstudium: Diplom wie
Dipl. Ing., Magister wie Mag.iur. oder Dr.med.univ. im Medizinstudium
Darunter fallen Master- oder Diplomstudien an öffentlichen und privaten Univer-
sitäten, Fachhochschulen, Pädagogischen Hochschulen, die mit akademischem Grad
abschließen.
Sie sind unsicher, was mit „Doktoratsstudium“ gemeint ist?
Voraussetzung: abgeschlossenes Diplom- oder Masterstudium
Abschluss: Dr. oder PhD
Wenn Sie derzeit ein Medizinstudium betreiben, dass mit dem Titel „Dr.med.univ.“ ab-
geschlossen wird: Antworten Sie bitte mit Master-, Diplomstudium an Universitäten
und (Fach-)Hochschulen.
Sie sind unsicher, was mit „Lehrgang an Universitäten und (Fach-
)Hochschulen“ gemeint ist?
Voraussetzung: Matura oder mehrjährige Berufserfahrung
Abschluss: Titel „akademische:r . . . “
Wie zum Beispiel:

• akademische:r Experte:in

• akademische:r Versicherungskaufmann:frau

• akademische:r Immobilienberater:in

• Liegenschaftsmanager:in

Sie sind unsicher, was mit „Meister-, Werkmeisterschule“ gemeint ist?
Voraussetzung: abgeschlossene Berufsausbildung wie Lehrabschluss, Berufsbildende
Mittlere Schule und einschlägige Berufserfahrung
Abschluss: Meisterprüfung, Werkmeisterprüfung
Ausbildung in einer Werkmeisterschule, Bauhandwerkerschule oder schulisches Ange-
bot zur Vorbereitung auf die Meisterprüfung
Sie sind unsicher, was mit „Postgradualer Lehrgang“ gemeint ist?
Voraussetzung: abgeschlossenes Universitäts- oder (Fach-)Hochschulstudium oder
vergleichbare Berufspraxis
Abschluss: Beispielsweise MBA (Master of Business Administration), MAS (Master
of Advanced Studies) oder MA (Master of Arts), Universitätslehrgänge wie zum
Beispiel Master of Public Health, Advanced Post Graduate Management, Post
Graduate-Lehrgang Europäisches und Internationales Wirtschaftsrecht
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asep_aspedupcpl
F167 Für wie wahrscheinlich halten Sie es, dass Sie diese Ausbildung
abschließen werden?
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 0 bis 10, wobei 0 „überhaupt nicht
wahrscheinlich“ bedeutet und 10 „äußerst wahrscheinlich“.

□ 0 überhaupt nicht wahrscheinlich [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 äußerst wahrscheinlich [10]
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Persönlichkeit

asep_big5
F168 Nun ein paar Fragen zu Ihrer Persönlichkeit:

Inwieweit treffen die folgenden Aussagen auf Sie zu?

A1 Ich bin eher zurückhaltend, reserviert.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A2 Ich schenke anderen leicht Vertrauen, glaube an das Gute im Menschen.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A3 Ich bin bequem, neige zur Faulheit.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A4 Ich bin entspannt, lasse mich durch Stress nicht aus der Ruhe bringen.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A5 Ich habe nur wenig künstlerisches Interesse.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]
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A6 Ich gehe aus mir heraus, bin gesellig.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A7 Ich neige dazu, andere zu kritisieren.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A8 Ich erledige Aufgaben gründlich.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A9 Ich werde leicht nervös und unsicher.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A10 Ich habe eine aktive Vorstellungskraft, bin phantasievoll.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]
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asep_riskatt
F169 Wie schätzen Sie sich persönlich ein: Sind Sie im Allgemeinen ein
risikobereiter Mensch oder versuchen Sie, Risiken zu vermeiden?
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 0 bis 10, wobei 0 „gar nicht risikobe-
reit“ bedeutet und 10 „sehr risikobereit“.

□ 0 gar nicht risikobereit [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 sehr risikobereit [10]
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Herkunft

asep_ueberleit_famdem
F170 In den folgenden Fragen geht es um Ihre Herkunft und Ihre Familie.

asep_ctrybirth
F171 In welchem Land wurden Sie geboren?
Geben Sie die ersten Buchstaben ein und wählen Sie das Land aus der Liste!

........................................

Haben sich die Staatsgrenzen des Landes geändert?
Wenn sich die Staatsgrenzen des Landes geändert haben, wählen Sie bitte die heutigen
Staatsgrenzen.
Wurde das Geburtsland aufgelöst (wie zum Beispiel Jugoslawien)?
Wenn das Geburtsland aufgelöst wurde, geben Sie bitte den Nachfolgestaat an.
Wenn das Geburtsland aufgelöst wurde und nicht klar ist, in welchem Nachfolgestaat
der Geburtsort liegt, geben Sie bitte Unbekannt an.

asep_ctzship
F172 Welche Staatsbürgerschaft besitzen Sie?
Geben Sie die ersten Buchstaben ein und wählen Sie das Land aus der Liste!

........................................

Sie haben eine Doppelstaatsbürgerschaft?
Wenn Sie eine Doppelstaatsbürgerschaft haben und eines der beiden Länder Österreich
ist: Geben Sie bitte Österreich an.
Wenn Sie eine Doppelstaatsbürgerschaft haben und eines der beiden Länder ein
EU-Land ist und das andere ein Drittstaat: Geben Sie bitte das EU-Land an.

asep_immigyr
F173 Seit wann leben Sie in Österreich?
Bitte geben Sie das Jahr an.

........................................

Sie haben in der Zwischenzeit außerhalb von Österreich gelebt?
Geben Sie das Jahr an, in dem Sie das erste Mal nach Österreich gezogen sind.
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asep_ctrybirthm
F174 In welchem Land wurde Ihre Mutter geboren?
Geben Sie die ersten Buchstaben ein und wählen Sie das Land aus der Liste!

........................................

Die Staatsgrenzen haben sich seit damals verändert?
Bei der Angabe des Staates gelten die heutigen Staatsgrenzen.
Ihre leibliche Mutter wird nicht als Elternteil gesehen?
Im Falle von Adoption oder Stiefelternbeziehung geben Sie bitte das Geburtsland
jener Person an, die Sie als Mutter betrachten.

asep_ctrybirthf
F175 In welchem Land wurde Ihr Vater geboren?
Geben Sie die ersten Buchstaben ein und wählen Sie das Land aus der Liste!

........................................

Die Staatsgrenzen haben sich seit damals verändert?
Bei der Angabe des Staates gelten die heutigen Staatsgrenzen.
Ihr leiblicher Vater wird nicht als Elternteil gesehen?
Im Falle von Adoption oder Stiefelternbeziehung geben Sie bitte das Geburtsland
jener Person an, die Sie als Vater betrachten.
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Anzahl Geschwister

asep_sblgsno
F176 Wie viele lebende Geschwister haben Sie?

........................................ Geschwister

Sie haben Halb-, Stief- oder adoptierte Geschwister?
Bitte zählen Sie auch Halb-, Stief- und adoptierte Geschwister dazu.
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Sprachkenntnisse

asep_lskillsger
F177 Wie gut sprechen Sie Deutsch?

□ Sehr gut [1]
□ Gut [2]
□ Mittelmäßig [3]
□ Schlecht [4]
□ Sehr schlecht bzw. gar nicht [5]
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Religiosität

asep_religaff_yn
F178 Gehören Sie einer Kirche oder Religionsgemeinschaft an?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_religaff
F179 Welcher Religion gehören Sie an?

□ Buddhismus [1]
□ Christentum [2]
□ Hinduismus [3]
□ Islam [4]
□ Judentum [5]
□ Einer anderen Religion, Konfession oder Glaubensgemeinschaft, und zwar:

[-11]

asep_religaff_chr
F180 Welcher christlichen Kirche oder Religionsgemeinschaft gehören Sie
an?

□ Katholische Kirche [1]
□ Evangelische Kirche A.B. und H.B. [2]
□ Orthodoxe Kirche in Österreich [3]
□ Armenisch-Apostolische Kirche [4]
□ Syrisch-Orthodoxe Kirche in Österreich [5]
□ Koptisch-orthodoxe Kirche in Österreich [6]
□ Altkatholische Kirche [7]
□ Evangelisch-methodistische Kirche in Österreich [8]
□ Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage in Österreich [9]
□ Neuapostolische Kirche in Österreich [10]
□ Freikirchen in Österreich [11]
□ Andere, und zwar: [-11]
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asep_religaff_isl
F181 Welcher islamischen Religionsgemeinschaft gehören Sie an?

□ Islamische Glaubensgemeinschaft in Österreich (IGGÖ) [1]
□ Alevitische Glaubensgemeinschaft in Österreich (ALEVI) [2]
□ Andere, und zwar: [-11]

asep_religdgr
F182 Ungeachtet der Tatsache, ob Sie einer bestimmten Religion an-
gehören, für wie religiös halten Sie sich?
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 0 bis 10, wobei 0 „überhaupt nicht
religiös“ bedeutet und 10 „sehr religiös“.

□ 0 überhaupt nicht religiös [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 sehr religiös [10]
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Familie

asep_maritalstat
F183 Wie ist Ihr derzeitiger Familienstand?

□ Ledig, war nie verheiratet [1]
□ Verheiratet oder eingetragene Partnerschaft [2]
□ Geschieden oder aufgelöste eingetragene Partnerschaft [3]
□ Verwitwet oder Hinterbliebene:r einer eingetragenen Partnerschaft [4]

Sie sind geschieden und neu verheiratet oder neu verpartnert?
Antworten Sie mit Verheiratet oder eingetragene Partnerschaft.
Sie sind in einer Partnerschaft, aber nicht verheiratet oder in einer
eingetragenen Partnerschaft?
Antworten Sie mit Ledig, war nie verheiratet.
Sie sind verlobt, aber noch nicht verheiratet?
Antworten Sie bitte je nach derzeitigem Familienstand mit Ledig, war nie verheiratet ,
Geschieden oder aufgelöste eingetragene Partnerschaft oder Verwitwet oder Hinter-
bliebene:r einer eingetragene Partnerschaft.
Sie sind verwitwet und neu verheiratet?
Antworten Sie mit Verheiratet oder eingetragene Partnerschaft.

asep_relshpstat
F184 Haben Sie derzeit einen:e Partner:in?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_gndrptnr
F185 Welches Geschlecht hat Ihr:e Partner:in?

□ Männlich [1]
□ Weiblich [2]
□ Anderes [3]
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asep_marribegyr
F186 Seit wann sind Sie mit [Ihrem Partner/Ihrer Partnerin] verheiratet
oder in einer eingetragenen Partnerschaft?
Bitte geben Sie das Jahr an.

........................................

asep_livtogbegyr
F187 Seit wann leben Sie mit [Ihrem Partner/Ihrer Partnerin] zusammen?
Bitte geben Sie das Jahr an.

........................................

Sie haben mit [Ihrem aktuellen Partner/Ihrer aktuellen Partnerin] bereits
in einem anderen Haushalt gelebt?
Geben Sie bitte das Jahr an, in dem Sie das erste Mal mit [Ihrem Partner/Ihrer
Partnerin] zusammengezogen sind.

asep_pshpbegyr
F188 Seit wann sind Sie mit [Ihrem Partner/Ihrer Partnerin] in einer
Beziehung?
Bitte geben Sie das Jahr an.

........................................

Sie leben mit [Ihrem Partner/Ihrer Partnerin] zusammen?
Bitte geben Sie an, seit wann Sie mit [Ihrem Partner/Ihrer Partnerin] zusammen sind,
unabhängig davon ob Sie zusammen in einem Haushalt gelebt haben.

asep_ptnrsear
F189 Sind Sie derzeit aktiv auf der Suche nach einem:r Partner:in?

□ Ja [1]
□ Nein [2]
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asep_findecpshp
F190 Wer trifft in Ihrer Partnerschaft öfter. . .

A1 . . . Entscheidungen zu Routineeinkäufen für den Haushalt
□ Immer ich [1]
□ Meistens ich [2]
□ [Partner/Partnerin] und ich ungefähr gleich oft [3]
□ Meistens [Partner/Partnerin] [4]
□ Immer [Partner/Partnerin] [5]
□ Meistens andere Personen, die hier wohnen [6]
□ Meistens andere Personen, die nicht hier wohnen [7]

A2 . . . Entscheidungen zu größeren Anschaffungen für den Haushalt
□ Immer ich [1]
□ Meistens ich [2]
□ [Partner/Partnerin] und ich ungefähr gleich oft [3]
□ Meistens [Partner/Partnerin] [4]
□ Immer [Partner/Partnerin] [5]
□ Meistens andere Personen, die hier wohnen [6]
□ Meistens andere Personen, die nicht hier wohnen [7]

asep_timehc
F191 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viele Stunden verbrin-
gen Sie mit. . .

der Hausarbeit:........................................
Was ist mit Hausarbeit gemeint?
Mit Hausarbeit ist alles gemeint, was zu Hause erledigt werden muss, zum Beispiel
waschen, kochen, putzen, Besorgungen machen, Reparaturen am Haus, in der Woh-
nung, am Auto, Gartenarbeit.

der Betreuung der Kinder in Ihrem Haushalt:........................................

der Versorgung von pflegebedürftigen Angehörigen oder Bekannten:........................................
Sie sind beruflich in der Versorgung und Pflege von älteren oder behinder-
ten Personen tätig?
Bitte geben Sie nur die Stunden an, die außerhalb Ihrer beruflichen Tätigkeit anfallen.
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asep_satdivlab
F192 Wie zufrieden sind Sie. . .
Antworten Sie bitte jeweils anhand einer Skala von 0 bis 10, wobei 0 „überhaupt nicht
zufrieden“ bedeutet und 10 „vollkommen zufrieden“.

A1 ...mit der Aufteilung der Hausarbeit zwischen Ihnen und [Ihrem Partner/Ihrer
Partnerin]
□ 0 überhaupt nicht zufrieden [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 vollkommen zufrieden [10]

A2 . . . mit der Aufteilung der Kinderbetreuung zwischen Ihnen und [Ihrem Partner/
Ihrer Partnerin]
□ 0 überhaupt nicht zufrieden [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 vollkommen zufrieden [10]
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asep_famatt
F193 Wie sehr stimmen Sie persönlich den einzelnen Aussagen zu?
Antworten Sie bitte jeweils anhand einer Skala von 0 bis 10, wobei 0 „Stimme
überhaupt nicht zu“ bedeutet und 10 „Stimme vollkommen zu“.

A1 Wenn eine Frau mehr verdient als ihr Partner, ist das nicht gut für die Beziehung.
□ 0 Stimme überhaupt nicht zu [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 Stimme vollkommen zu [10]

A2 Ein Kind im Alter von 3 Jahren wird darunter leiden, wenn die Mutter Vollzeit
arbeitet.
□ 0 Stimme überhaupt nicht zu [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 Stimme vollkommen zu [10]

A3 Eine Frau sollte bereit sein, ihre Erwerbstätigkeit zugunsten ihrer Familie zu
reduzieren.
□ 0 Stimme überhaupt nicht zu [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 Stimme vollkommen zu [10]
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A4 Am besten ist es, wenn der Mann und die Frau sich in gleichem Maße um Haushalt
und Familie kümmern.
□ 0 Stimme überhaupt nicht zu [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 Stimme vollkommen zu [10]

A5 Ein gleichgeschlechtliches Paar kann ein Kind genauso gut großziehen wie ein
Mann und eine Frau.
□ 0 Stimme überhaupt nicht zu [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 Stimme vollkommen zu [10]

A6 Ein Mann sollte bereit sein, seine Erwerbstätigkeit zugunsten seiner Familie zu
reduzieren.
□ 0 Stimme überhaupt nicht zu [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 Stimme vollkommen zu [10]
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asep_chldex_yn
F194 Haben Sie Kinder, die nicht in Ihrem Haushalt leben?
Bitte geben Sie auch alle Kinder an, die weniger als die Hälfte der Nächte im Monat
in Ihrem Haushalt übernachten.

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Ihr Kind ist bereits erwachsen?
Zählen Sie erwachsene Kinder ebenfalls dazu, falls diese nicht in Ihrem Haushalt
wohnen.
Ihr Kind wohnt nur teilweise in Ihrem Haushalt?
Wenn Sie Ihr Kind mindestens die Hälfte der Nächte im Monat in diesem Haushalt
schläft, zählen Sie das Kind nicht dazu.
Wenn Sie Ihr Kind weniger als die Hälfte der Nächte im Monat in diesem Haushalt
schläft, zählen Sie das Kind dazu.
Sie haben Stiefkinder, die nicht in Ihrem Haushalt leben?
Zählen Sie Stiefkinder bitte nicht dazu.
Sie haben adoptierte Kinder oder Pflegekinder, die nicht in Ihrem Haushalt
leben?
Berücksichtigen Sie adoptierte Kinder und Pflegekinder bitte ebenfalls.

asep_chldexno
F195 Wie viele Kinder sind das?

........................................ Kinder

Haben Sie Stiefkinder, die nicht in Ihrem Haushalt leben?
Stiefkinder, also Kinder der jetzigen oder früheren Partnerin/des jetzigen oder früheren
Partners, inkludieren Sie bitte nicht.
Haben Sie adoptierte Kinder oder Pflegekinder, die nicht in Ihrem Haushalt
leben?
Bitte inkludieren Sie leibliche Kinder, adoptierte Kinder und Pflegekinder.

asep_chldex_na
F196 Nennen Sie uns doch bitte [den/die] Vornamen und [das Geburtsjahr
Ihres Kindes, das nicht bei Ihnen im Haushalt lebt/die Geburtsjahre Ihrer
Kinder, die nicht bei Ihnen im Haushalt leben]

1. Kind
Vorname:
........................................

Geburtsjahr:
........................................

2. Kind
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Vorname:
........................................

Geburtsjahr:
........................................

3. Kind
Vorname:
........................................

Geburtsjahr:
........................................

4. Kind
Vorname:
........................................

Geburtsjahr:
........................................

5. Kind
Vorname:
........................................

Geburtsjahr:
........................................

6. Kind
Vorname:
........................................

Geburtsjahr:
........................................

7. Kind
Vorname:
........................................

Geburtsjahr:
........................................

8. Kind
Vorname:
........................................

Geburtsjahr:
........................................

9. Kind
Vorname:
........................................
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Geburtsjahr:
........................................

10. Kind
Vorname:
........................................

Geburtsjahr:
........................................
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Haushaltsexterne Kinder

asep_chldex_rel#1
F197 Ist [Name des Kindes] aus Ihrer derzeitigen Beziehung oder einer
früheren Beziehung?

□ Aus der derzeitigen Beziehung [1]
□ Aus einer früheren Beziehung [2]

asep_chldex_ons#1
F198 An wie vielen Nächten im Monat übernachtet [Name des Kindes] im
Durchschnitt in Ihrem Haushalt?

........................................

Er:Sie übernachtet nie oder seltener als einmal im Monat in Ihrem Haus-
halt?
Antworten Sie bitte mit 0.

asep_chldex_kiga#1
F199 Besucht [Name des Kindes] derzeit einen Kindergarten oder eine
Kinderkrippe?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_chldex_scpe#1
F200 Welche Schule besucht [Name des Kindes] derzeit?

□ Vorschule [1]
□ Volksschule [2]
□ Mittelschule oder Hauptschule [3]
□ AHS-Unterstufe [4]
□ Sonderschule [5]
□ Nicht schulpflichtig [6]

Er:Sie besucht eine alternative Schule, wie zum Beispiel eine Waldorfschu-
le?
Wählen Sie bitte die Schule aus, für die die Externistenprüfung abgelegt wird.
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Er:Sie wird von zuhause unterrichtet?
Wählen Sie bitte die Schule aus, für die die Externistenprüfung abgelegt wird.

asep_chldex_scse#1
F201 Welche Schule besucht [Name des Kindes] derzeit?

□ Mittelschule oder Hauptschule [1]
□ Polytechnische Schule [2]
□ AHS-Unterstufe [3]
□ AHS-Oberstufe [4]
□ Berufsschule [5]
□ BMS - Berufsbildende mittlere Schule [6]
□ BHS - Berufsbildende höhere Schule [7]
□ Sonderschule [8]
□ Sonstige Schule [9]
□ Nicht schulpflichtig [10]

asep_chldexhealth#1
F202 Wie ist die Gesundheit von [Name des Kindes] im Allgemeinen?

□ Sehr gut [1]
□ Gut [2]
□ Mittelmäßig [3]
□ Schlecht [4]
□ Sehr schlecht [5]

asep_chldex_wb#1
F203 Wie sehr treffen die folgenden Aussagen zu?

A1 Alles in allem fühlt sich [Name des Kindes] gut.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A2 In schwierigen Situationen vertraut [Name des Kindes] seinen:ihren Fähigkeiten.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]
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Überleitung Selbstausfüller

asep_casisw
F204 Im Folgenden geht es weiter mit Fragen zu teils persönlichen Lebens-
bereichen. Ich werde Ihnen daher den Laptop nun geben, sodass Sie diese
Fragen selbstständig beantworten können.

□ CAPI-Gerät übergeben [1]
□ Weiter zur nächsten Frage. F2F Interview wird fortgesetzt. [2]

asep_nocasirsn
F205
Bitte Gründe anführen warum der Selbstausfüller abgelehnt wurde:

................................................................................

................................................................................

................................................................................

................................................................................

................................................................................

asep_casiwelc
F206 Willkommen beim 2. Teil der Erhebung Wie geht’s uns in Österreich!

Sie können die Fragen ganz einfach selbst beantworten, indem Sie Ih-
re Antwort auswählen und dann unten rechts auf „Weiter“ klicken.

Können wir mit dem zweiten Teil beginnen?

□ Ja (bitte auf „weiter“ klicken) [1]
□ Nein, ich möchte die Fragen vorgelesen bekommen (bitte Laptop

zurückgeben) [2]
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asep_nocasirsnwelc
F207
Bitte Gründe anführen warum der Selbstausfüller abgelehnt wurde:

................................................................................

................................................................................

................................................................................

................................................................................

................................................................................
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Kinderwunsch

asep_fertprft_yn
F208 Möchten Sie zukünftig *noch weitere* Kinder bekommen?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Sie möchten ein Kind adoptieren?
Antworten Sie bitte mit Ja.
[Sie erwarten/Ihre Partnerin erwartet] aktuell ein Kind?
Antworten Sie bitte mit Ja.

asep_fertprftno
F209 Wie viele *weitere* Kinder möchten Sie {$alias/asep_noch_}haben?

........................................

Sie möchten ein Kind adoptieren?
Zählen Sie bitte auch Kinder, die Sie adoptieren möchten, mit.
[Sie erwarten/Ihre Partnerin erwartet] aktuell ein Kind?
Zählen Sie die gegenwärtige Schwangerschaft bitte mit.

asep_fertprfn3y
F210 Haben Sie die Absicht, innerhalb der nächsten drei Jahre ein Kind
zu bekommen?

□ Ganz sicher nicht [1]
□ Eher nicht [2]
□ Eher ja [3]
□ Ganz sicher ja [4]

[Sie erwarten/Ihre Partnerin erwartet] aktuell ein Kind?
Zählen Sie die gegenwärtige Schwangerschaft bitte nicht mit.

100



Gesundheit

asep_introhealth
F211 In den folgenden Fragen geht es um Ihre Gesundheit und Ihre
Einstellungen.

asep_health
F212 Wie ist Ihre Gesundheit im Allgemeinen?

□ Sehr gut [1]
□ Gut [2]
□ Mittelmäßig [3]
□ Schlecht [4]
□ Sehr schlecht [5]

asep_chrmorb
F213 Haben Sie eine chronische Krankheit oder ein lang andauerndes
gesundheitliches Problem? Damit sind Krankheiten oder gesundheitliche
Probleme gemeint, die 6 Monate andauern oder voraussichtlich andauern
werden.

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_actlim
F214 Sind Sie durch ein gesundheitliches Problem bei Tätigkeiten des
normalen Alltagslebens eingeschränkt? Würden Sie sagen, Sie sind. . .

□ Stark eingeschränkt [1]
□ Etwas eingeschränkt [2]
□ Nicht eingeschränkt [3]
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asep_phq4
F215 Jetzt geht es um die letzten zwei Wochen: Wie oft fühlten Sie sich da
durch die folgenden Beschwerden beeinträchtigt?

A1 Wenig Interesse oder Freude an Ihren Tätigkeiten
□ Überhaupt nicht [1]
□ An einzelnen Tagen [2]
□ An mehr als der Hälfte der Tage [3]
□ Fast jeden Tag oder jeden Tag [4]

A2 Niedergeschlagenheit, Schwermut oder Hoffnungslosigkeit
□ Überhaupt nicht [1]
□ An einzelnen Tagen [2]
□ An mehr als der Hälfte der Tage [3]
□ Fast jeden Tag oder jeden Tag [4]

A3 Nervosität, Ängstlichkeit oder Anspannung
□ Überhaupt nicht [1]
□ An einzelnen Tagen [2]
□ An mehr als der Hälfte der Tage [3]
□ Fast jeden Tag oder jeden Tag [4]

A4 Nicht in der Lage sein, Sorgen zu stoppen oder zu kontrollieren
□ Überhaupt nicht [1]
□ An einzelnen Tagen [2]
□ An mehr als der Hälfte der Tage [3]
□ Fast jeden Tag oder jeden Tag [4]

asep_wb_resp
F216 Wie sehr treffen die folgenden Aussagen zu?

A1 In schwierigen Situationen kann ich mich auf meine Fähigkeiten verlassen.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A2 Alles in allem fühle ich mich gut.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]
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A3 Es gibt Menschen, die sich wirklich dafür interessieren, wie es mir geht.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A4 Wenn einmal etwas schwierig ist, glaube ich, dass alles gut wird.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

asep_smoke
F217 Rauchen Sie Zigaretten, E-Zigaretten, Heets, Pfeife oder Zigarren?

□ Ja, regelmäßig [1]
□ Ja, gelegentlich [2]
□ Nein [3]

asep_alcfrq
F218 Wie oft trinken Sie alkoholhaltige Getränke?

□ Nie [1]
□ Einmal im Monat oder seltener [2]
□ An zwei bis drei Tagen im Monat [3]
□ Einmal in der Woche [4]
□ An zwei bis drei Tagen in der Woche [5]
□ An vier bis sechs Tagen in der Woche [6]
□ Täglich [7]

asep_alcamd
F219 Wenn Sie Alkohol trinken, wie viele alkoholhaltige Getränke nehmen
Sie dann gewöhnlich an einem Tag zu sich?

□ Ein bis zwei Getränke [1]
□ Drei bis vier Getränke [2]
□ Fünf bis sechs Getränke [3]
□ Sieben bis neun Getränke [4]
□ Zehn oder mehr Getränke [5]
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Sie sind unsicher wie alkoholhaltige Getränke zu zählen sind?
Ein Getränk entspricht z.B. einem Achtel, also 0,125 Liter, Wein oder Sekt oder 0,33
Liter Bier oder 1 Schnaps, Whisky, Branntwein.
Bei Mixgetränken versuchen Sie den Anteil bitte selbst zu schätzen.

asep_physact
F220 An wie vielen Tagen in einer normalen Woche üben Sie mindestens
10 Minuten ohne Unterbrechung Sport, Fitness oder körperliche Aktivität
in der Freizeit aus?
Zum Beispiel Nordic Walking, Ballsport, Joggen, Fahrradfahren, Schwimmen oder
Aerobic.

□ Nie oder seltener als einmal pro Woche [1]
□ 1 Tag pro Woche [2]
□ 2 Tage pro Woche [3]
□ 3 Tage pro Woche [4]
□ 4 Tage pro Woche [5]
□ 5 Tage pro Woche [6]
□ 6 Tage pro Woche [7]
□ 7 Tage pro Woche [8]

asep_eat
F221 Wie oft essen Sie...

A1 Fleisch, Fisch oder Geflügel
□ Nie [1]
□ Einmal im Monat oder seltener [2]
□ An zwei bis drei Tagen im Monat [3]
□ Einmal in der Woche [4]
□ An zwei bis drei Tagen in der Woche [5]
□ An vier bis sechs Tagen in der Woche [6]
□ Täglich [7]

A2 tierische Produkte wie Eier oder Milchprodukte
□ Nie [1]
□ Einmal im Monat oder seltener [2]
□ An zwei bis drei Tagen im Monat [3]
□ Einmal in der Woche [4]
□ An zwei bis drei Tagen in der Woche [5]
□ An vier bis sechs Tagen in der Woche [6]
□ Täglich [7]
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asep_height
F222 Was ist Ihre Körpergröße in cm?

........................................ cm

asep_weight
F223 Wie viel Kilogramm wiegen Sie?

........................................ kg

asep_hosp_yn
F224 Wurden Sie in den letzten 12 Monaten für mindestens eine Nacht im
Krankenhaus aufgenommen?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Sie waren als Begleitperson im Krankenhaus?
Bitte zählen Sie Krankenhausaufenthalte als Begleitperson nicht dazu.

asep_hospnon
F225 Wie viele Nächte waren Sie insgesamt in den letzten 12 Monaten im
Krankenhaus?

........................................ Nächte

Sie waren als Begleitperson im Krankenhaus?
Bitte zählen Sie Krankenhausaufenthalte als Begleitperson nicht dazu.

asep_docl3mo_yn
F226 Waren Sie in den letzten 3 Monaten bei einer:m Ärzt:in?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Sie waren als Begleitperson bei einer:m Ärzt:in?
Bitte zählen Sie Arztbesuche als Begleitperson nicht dazu.

asep_docl3mo
F227 Wie oft waren Sie in den letzten 3 Monaten bei einer:m Ärzt:in?

........................................ Mal
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Sie waren als Begleitperson bei einer:m Ärzt:in?
Bitte zählen Sie Arztbesuche als Begleitperson nicht dazu.

asep_docpriv
F228 War eine:r dieser Ärzt:innen ein:e Wahlärzt:in?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_privhins
F229 Haben Sie eine private Krankenzusatzversicherung?

□ Ja [1]
□ Nein [2]
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Politik und Zufriedenheit

asep_polintr
F230 Wie stark sind Sie persönlich an Politik interessiert, wenn 0
„überhaupt nicht interessiert“ und 10 „sehr stark interessiert“ bedeutet?

□ 0 Überhaupt nicht interessiert [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 Sehr stark interessiert [10]

asep_lrpos
F231 In der Politik redet man oft von links und rechts. Wo würden Sie sich
persönlich einordnen, wenn 0 „links“ und 10 „rechts“ bedeutet?

□ 0 Links [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 Rechts [10]
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asep_partyprf
F232 Wenn es morgen Nationalratswahlen gäbe, für welche Partei würden
Sie dann stimmen?

□ ÖVP [1]
□ SPÖ [2]
□ FPÖ [3]
□ GRÜNE [4]
□ NEOS [5]
□ Andere, und zwar: [-11]
□ Würde ungültig wählen [88]
□ Würde nicht zur Wahl gehen [77]
□ Bin nicht wahlberechtigt [66]

asep_wor
F233 Wie ist es mit den folgenden Bereichen – machen Sie sich da Sorgen?

A1 Um den Schutz der Umwelt
□ Keine Sorgen [1]
□ Einige Sorgen [2]
□ Große Sorgen [3]

A2 Um die Folgen des Klimawandels
□ Keine Sorgen [1]
□ Einige Sorgen [2]
□ Große Sorgen [3]

A3 Um die Erhaltung des Friedens in Österreich
□ Keine Sorgen [1]
□ Einige Sorgen [2]
□ Große Sorgen [3]

A4 Über die Entwicklung der Kriminalität in Österreich
□ Keine Sorgen [1]
□ Einige Sorgen [2]
□ Große Sorgen [3]

A5 Um den sozialen Zusammenhalt der Gesellschaft
□ Keine Sorgen [1]
□ Einige Sorgen [2]
□ Große Sorgen [3]

A6 Über die Zuwanderung nach Österreich
□ Keine Sorgen [1]
□ Einige Sorgen [2]
□ Große Sorgen [3]
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A7 Über Ausländerfeindlichkeit in Österreich
□ Keine Sorgen [1]
□ Einige Sorgen [2]
□ Große Sorgen [3]

A8 Über die Entwicklung der Preise
□ Keine Sorgen [1]
□ Einige Sorgen [2]
□ Große Sorgen [3]

A9 Über die Auswirkungen neuer Technologien
□ Keine Sorgen [1]
□ Einige Sorgen [2]
□ Große Sorgen [3]

asep_sat
F234 Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig mit den folgenden Bereichen
Ihres Lebens? Wie zufrieden sind Sie. . .
Antworten Sie bitte jeweils anhand einer Skala von 0 bis 10, wobei 0 „überhaupt nicht
zufrieden“ bedeutet und 10 „vollkommen zufrieden“.

A1 . . .mit Ihrer Gesundheit
□ 0 überhaupt nicht zufrieden [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 vollkommen zufrieden [10]
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A2 ...mit Ihrer Arbeit
□ 0 überhaupt nicht zufrieden [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 vollkommen zufrieden [10]

A3 . . .mit Ihrer Work-Life-Balance
□ 0 überhaupt nicht zufrieden [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 vollkommen zufrieden [10]

A4 . . .mit Ihrem persönlichen Einkommen
□ 0 überhaupt nicht zufrieden [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 vollkommen zufrieden [10]
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A5 . . .mit der finanziellen Situation Ihres Haushaltes
□ 0 überhaupt nicht zufrieden [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 vollkommen zufrieden [10]

A6 . . .mit Ihrer Wohnsituation
□ 0 überhaupt nicht zufrieden [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 vollkommen zufrieden [10]

A7 . . .mit Ihren sozialen Beziehungen
□ 0 überhaupt nicht zufrieden [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 vollkommen zufrieden [10]
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A8 . . . alles in allem mit der Demokratie, wie sie in Österreich funktioniert
□ 0 überhaupt nicht zufrieden [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 vollkommen zufrieden [10]

asep_lifesat
F235 Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig, alles in allem, mit Ihrem Leben?
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 0 bis 10, wobei 0 „überhaupt nicht
zufrieden“ bedeutet und 10 „vollkommen zufrieden“.

□ 0 überhaupt nicht zufrieden [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 vollkommen zufrieden [10]
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Feedback

asep_feedintro
F236 Zum Abschluss bitten wir Sie noch um Ihre persönliche Rückmeldung,
wie Sie diesen Fragebogen erlebt haben.

asep_feedleng
F237 Wie fanden Sie die Länge des Fragebogens?

□ Zu lang [1]
□ Eher zu lang [2]
□ Genau richtig [3]
□ Eher zu kurz [4]
□ Zu kurz [5]

asep_feeddiff
F238 Wie war die Beantwortung der Fragen für Sie?

□ Schwer [1]
□ Eher schwer [2]
□ Teils-teils [3]
□ Eher leicht [4]
□ Leicht [5]

asep_feedrespo
F239 Wie haben die Fragen auf Ihre persönliche Situation gepasst?

□ Schlecht [1]
□ Eher schlecht [2]
□ Teils-teils [3]
□ Eher gut [4]
□ Gut [5]
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asep_feedint
F240 Wie langweilig oder interessant fanden Sie den Fragebogen?

□ Langweilig [1]
□ Eher langweilig [2]
□ Teils-teils [3]
□ Eher interessant [4]
□ Interessant [5]

asep_feedopen
F241 Vielleicht wollen Sie uns noch etwas mitteilen?
Jede Rückmeldung ist uns willkommen! Es interessiert uns besonders, welche Schwie-
rigkeiten Sie im Fragebogen oder bei der Teilnahme hatten. Auch würden wir gerne
erfahren, was Sie motivieren würde, beim nächsten Mal wieder mit zu machen.

................................................................................

................................................................................

................................................................................

................................................................................

................................................................................
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Personenfragebogen Abschluss

asep_telno
F242 In einem Jahr möchten wir Sie gerne wieder befragen. Unter welcher
Telefonnummer können wir Sie am Besten erreichen?

........................................

asep_email
F243 Bitte geben Sie für eine leichtere Kontaktaufnahme Ihre E-Mail-
Adresse an. Ohne E-Mail-Adresse werden Ihre Telefonnummer und Adresse
für die erste Kontaktaufnahme verwendet.

........................................

asep_persbye
F244 Vielen Dank für Ihre Antworten.
Klicken Sie bitte auf Fertig , um den Personenfragebogen abzuschließen.
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Kinderfragebogen Einstieg

asep_introconschild
F245 Willkommen zum Kinderfragebogen von [Name]!

Bitte beachten Sie, dass die Fragen nur von einer erziehungsberech-
tigten Person beantwortet werden können, nicht von [Vorname] selbst.

Der Fragebogen ist sehr kurz und enthält Fragen zu Betreuung, Aus-
bildung und Wohlbefinden Ihres Kindes.

Alle Antworten werden streng vertraulich und in Übereinstimmung
mit der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) behandelt. Ihre
Angaben werden ausschließlich in pseudonymisierter Form verarbeitet.
Nähere Informationen dazu finden Sie in der Datenschutzinforma-
tion (https://www.statistik.at/fileadmin/pages/2017/Wie-gehts-uns_
Datenschutzinformation.pdf)

Bevor es weitergeht, brauchen wir Ihr Einverständnis:

asep_dataconschild
F246 Dürfen wir Ihre Angaben entsprechend der Datenschutzinforma-
tion (https://www.statistik.at/fileadmin/pages/2017/Wie-gehts-uns_
Datenschutzinformation.pdf) in pseudonymisierter Form für wissenschaft-
liche Forschung verarbeiten?

□ Ja [1]
□ Nein [2]
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asep_noconschild
F247 Ohne Ihr Einverständnis in der vorherigen Frage ist es leider nicht
möglich, dass wir die Erhebung durchführen können. Ihr Haushalt kann
in diesem Fall auch nicht unser 25-Euro Dankeschön für die vollständige
Teilnahme erhalten.

Wenn Sie nicht teilnehmen möchten, können Sie den Fragebogen jetzt
schließen.

Wenn Sie doch teilnehmen möchten, klicken Sie bitte „zurück“ und
geben Sie Ihr Einverständnis.

asep_childpers
F248 Dieser Fragebogen sollte nicht von [Vorname] selbst, sondern bitte
von [seiner/ihrer] erziehungsberechtigen Person beantwortet werden.

Wer beantwortet [Vorname]s Kinderfragebogen?

□ [Vorname Nachname] [11]
□ [Vorname Nachname] [12]
□ [Vorname Nachname] [1]
□ [Vorname Nachname] [13]
□ [Vorname Nachname] [2]
□ [Vorname Nachname] [3]
□ [Vorname Nachname] [4]
□ [Vorname Nachname] [5]
□ [Vorname Nachname] [6]
□ [Vorname Nachname] [7]
□ [Vorname Nachname] [8]
□ [Vorname Nachname] [9]
□ [Vorname Nachname] [10]
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Kinderfragebogen

asep_kiga
F249 Besucht [Vorname] derzeit einen Kindergarten oder eine Kinderkrip-
pe?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_kigahpw
F250 Wie viele Stunden pro Woche verbringt [Vorname] normalerweise im
Kindergarten oder in der Kinderkrippe?

........................................ Stunden pro Woche

asep_sctyppe
F251 Welche Schule besucht [Vorname] derzeit?

□ Vorschule [1]
□ Volksschule [2]
□ Mittelschule oder Hauptschule [3]
□ AHS-Unterstufe [4]
□ Sonderschule [5]
□ Nicht schulpflichtig [6]

[Vorname] besucht eine alternative Schule, wie zum Beispiel eine Waldorf-
schule?
Wählen Sie bitte die Schule aus, für die die Externistenprüfung abgelegt wird.
[Vorname] wird von zuhause unterrichtet?
Wählen Sie bitte die Schule aus, für die die Externistenprüfung abgelegt wird.
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asep_sctypse
F252 Welche Schule besucht [Vorname] derzeit?

□ Mittelschule oder Hauptschule [1]
□ Polytechnische Schule [2]
□ AHS-Unterstufe [3]
□ AHS-Oberstufe [4]
□ Berufsschule [5]
□ BMS - Berufsbildende mittlere Schule [6]
□ BHS - Berufsbildende höhere Schule [7]
□ Sonderschule [8]
□ Sonstige Schule [9]
□ Nicht schulpflichtig [10]

asep_scalld_yn
F253 Besucht [Vorname] eine Ganztagsschule?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_scalldtyp
F254 Handelt es sich dabei um eine. . .

□ getrennte Form einer Ganztagsschule [1]
□ verschränkte Form einer Ganztagsschule [2]

Ihr Kind besucht eine Schule, an der am Vormittag Unterricht und dann
Nachmittagsbetreuung stattfindet?
Antworten Sie bitte mit Getrennte Form einer Ganztagsschule.
Ihr Kind besucht eine Schule, an der sich Lern- und Freizeitphasen über
den Tag abwechseln?
Antworten Sie bitte mit Verschränkte Form einer Ganztagsschule.

asep_aftsccare
F255 Besucht [Vorname] derzeit einen Schulhort oder die Nachmittagsbe-
treuung in der Schule?

□ Ja [1]
□ Nein [2]

Sie sind unsicher, was unter Nachmittagsbetreuung fällt?
Unter Nachmittagsbetreuung fallen auch nicht verpflichtende Aktivitäten, die in der
Schule stattfinden, zum Beispiel Freistunden und Freifächer, Förderunterricht und
Nachhilfestunden.
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asep_schpw
F256 Wenn Sie die Zeit für Unterricht, Nachmittagsbetreuung und Schul-
hort zusammenzählen:
Wie viele Stunden pro Woche verbringt [Vorname] insgesamt in der Schule?

........................................ Stunden pro Woche

asep_aspedueprt
F257 Inwieweit entsprechen die folgenden Bildungsabschlüsse Ihren
persönlichen Idealvorstellungen für [Vorname]?
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 0 bis 10, wobei 0 „überhaupt nicht“ bedeu-
tet und 10 „vollkommen“.

A1 Abschluss einer Lehre oder vergleichbaren beruflichen Ausbildung
□ 0 überhaupt nicht [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 vollkommen [10]

A2 Matura
□ 0 überhaupt nicht [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 vollkommen [10]
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A3 Universitäts- bzw. (Fach-)hochschulabschluss
□ 0 überhaupt nicht [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 vollkommen [10]

asep_edupcpl
F258 Und für wie wahrscheinlich halten Sie es, dass [Vorname] [seine/ihre]
Ausbildung mit einem der folgenden Abschlüsse beenden wird?
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 0 bis 10, wobei 0 „überhaupt nicht
wahrscheinlich“ bedeutet und 10 „äußerst wahrscheinlich“.

A1 Abschluss einer Lehre oder vergleichbaren beruflichen Ausbildung
□ 0 überhaupt nicht wahrscheinlich [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 äußerst wahrscheinlich [10]

A2 Matura
□ 0 überhaupt nicht wahrscheinlich [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 äußerst wahrscheinlich [10]
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A3 Universitäts- bzw. (Fach-)hochschulabschluss
□ 0 überhaupt nicht wahrscheinlich [0]
□ 1 [1]
□ 2 [2]
□ 3 [3]
□ 4 [4]
□ 5 [5]
□ 6 [6]
□ 7 [7]
□ 8 [8]
□ 9 [9]
□ 10 äußerst wahrscheinlich [10]

asep_chcare
F259 Gibt es Personen, die nicht an dieser Adresse leben und [Vorname]
regelmäßig betreuen?

A1 Eine Tagesmutter außerhalb des Haushalts
□ Ja [1]
□ Nein [2]

A2 Eine bezahlte Betreuungsperson im Haus wie zum Beispiel Babysitter:in
□ Ja [1]
□ Nein [2]

A3 Ein anderer Elternteil, der nicht an dieser Adresse lebt
□ Ja [1]
□ Nein [2]

A4 Verwandte wie zum Beispiel Großeltern, Tante oder Onkel
□ Ja [1]
□ Nein [2]

A5 Freund:innen, Nachbar:innen, Bekannte
□ Ja [1]
□ Nein [2]

asep_chcarehpw
F260 Wie viele Stunden pro Woche betreuen diese Personen zusammen
normalerweise [Vorname]:

........................................ Stunden pro Woche
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Ist die Betreuung weniger als eine Stunde in der Woche?
Geben Sie bitte 1 an.

asep_healthch
F261 Wie ist die Gesundheit von [Vorname] im Allgemeinen?

□ Sehr gut [1]
□ Gut [2]
□ Mittelmäßig [3]
□ Schlecht [4]
□ Sehr schlecht [5]

asep_wbch
F262 Wie sehr treffen die folgenden Aussagen zu?

A1 Alles in allem fühlt sich [Vorname] gut.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

A2 In schwierigen Situationen vertraut [Vorname] [seinen/ihren] Fähigkeiten.
□ Trifft voll und ganz zu [1]
□ Trifft eher zu [2]
□ Teils-teils [3]
□ Trifft eher nicht zu [4]
□ Trifft überhaupt nicht zu [5]

123



Kinderfragebogen Abschluss

asep_feedchildopen
F263 Wollen Sie uns noch etwas mitteilen? Dieses Feld können Sie nutzen,
wenn Sie noch Anmerkungen zum Kinderfragebogen haben.

................................................................................

................................................................................

................................................................................

................................................................................

................................................................................

asep_childendinfo
F264 Sie haben [Vorname]’s Kinderfragebogen erfolgreich abgeschlossen,
Vielen Dank!
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